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Keine versammlungen, Konzerte und wanderungen
Vereinstätigkeiten und das kulturelle Leben kommen in der Corona-Krise auch in der Bergwinkelregion zum Erliegen

region (bwb). durch die
corona-Krise kommt das ge-
sellschaftliche leben auch im
bergwinkel zum erliegen. hier
eine übersicht der abgesagten
veranstaltungen und der ein-
schränkungen im öffentlichen
leben (bei redaktionsschluss):

Hauptversammlungen
Die Jahreshauptversammlung
des Kleintierzuchtvereins H 470
schlüchtern und die Jahreshaupt-
versammlung des Kreisverban-
des der Kaninchenzüchter Kin-
zigtal finden nicht statt. Diese
werden zu einem späteren Zeit-
punkt neu terminiert.
Die Jahreshauptversammlung
des gemischten Chores 1950
uerzell am kommenden Freitag,
20. März, ist abgesagt. Die Mit-
gliederversammlung wird zu ei-
nem späteren Zeitpunkt stattfin-
den.
Die für Donnerstag, 19. März,
vorgesehene Jahreshauptver-
sammlung der Chorgemeinschaft
elm fällt aus. Auch die wöchent-
lichen Chorproben fallen bis auf
Weiteres aus, wie der Verein mit-
teilt.
Die für Donnerstag, 19. März,
vorgesehene Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins
„multifunktionales gemein-
schaftshaus Breitenbach“ fällt
aus.
Die für den 25. März angesetz-
te Jahreshauptversammlung des
Heimat- und geschichtsvereins
Bad soden-salmünster wird bis
auf Weiteres verschoben. Der
neue Termin wird in der Presse
bekannt gegeben.
Der Vorstand der Steinauer

Chorgemeinschaft vorwärts
steinau hat beschlossen, die für
kommenden Samstag, 21. März,
angesetzte Jahreshauptversamm-
lung auf einen bislang unbe-
stimmten späteren Zeitpunkt zu
verschieben. Außerdem stellt der
Chor mindestens bis zum Ende

der Osterferien den Probenbetrieb
in allen Vereinsgruppen ein. Das
sind neben dem Stammchor auch
die Gitarrengruppe, die Starter-
gruppen Gitarre und die Jugend-
formation „Rabazz“.
Der gesangverein liederkranz

Bad soden-salmünster sagt die
für Freitag, 27. März, geplante
Jahreshauptversammlung ab. Der
Chorbetrieb wird vorerst bis zum
30. April eingestellt, und sämtli-
che Veranstaltungen werden ab-
gesagt. Das vereinseigene Sän-
gerheim bleibt bis auf Weiteres
geschlossen.
Vorstand und Wehrführung
der Freiwilligen Feuerwehr
schlüchtern-Innenstadt haben
sich dazu entschlossen, die für
den 20. März terminierte gemein-
same Jahreshauptversammlung
abzusagen.
Der schützenverein stolzen-

berg Bad soden verschiebt sei-
ne Jahreshauptversammlung auf
unbestimmte Zeit und stellt den
Sportbetrieb mit sofortiger Wir-
kung ein.
Die Jagdgenossenschaft nie-

derzell sagt die für Samstag, 21.
März, geplante Jahreshauptver-
sammlung ab.

veranstaltungen
Der für den 4. April geplan-
te Kommersabend zur Feier des
100-jährigen Vereinsjubiläums
des Gesangvereins sängerlust
Hutten ist abgesagt.
Der für Samstag, 21. März, ge-
plante Königsball des schützen-
verein altengronau fällt aus. Die
Preisverleihung erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt. Informatio-
nen über die aktuellen Veranstal-
tungen werden auf der Vereins-
homepage bekannt gegeben.
Das für den 20. März geplan-
te Schnupperschießen der schüt-
zengilde Hutten-Heiligenborn
fällt aus
Die Feuerwehr marborn teilt
mit, dass das für kommenden

Samstag, 21. März, angekündig-
te Hutzelfeuer nicht stattfindet.
Alle Veranstaltungen der stadt

schlüchtern bis zum 31. Mai wer-
den abgesagt. Dazu gehören auch
We kehr for Schlüchtern am 4.
April und der Helle Markt 2020
ab dem 8.Mai.
Der landfrauenverein

sterbfritz teilt mit, dass alle ge-
planten Veranstaltungen ausfal-
len. Dazu zählt auch die Fahrt zu
den Adlerwerken und die Feiern
zum 60-jährigen
Jubiläum.
Der gewer-

beverein sinn-
tal verschiebt
die für Septem-
ber geplante Ge-
werbeschau ins
Frühjahr 2021.
Weiterhin sind
die Mitglieder-
versammlung
am 2. April und
der Vortragsabend am 23. April
abgesagt.
Alle bevorstehenden Termine
zum Klimapakt für schlüchtern
werden abgesagt.
Die für den 15. April geplan-
te Fahrt nach Erbach im Oden-
wald sagen die postsenioren
schlüchtern ab.

traInIngsBetrIeB, Kurse
und CHorproBen

Der tv steinau stellt den ge-
samten Trainingsbetrieb in Tur-
nen, Handball, Reha- und Frei-
zeitsport ein. Nach bisheriger
Planung finden die Veranstaltun-
gen ab Montag, 20. April wieder
statt.
Der Vorstand des turnvereins

1861 schlüchtern hat beschlos-
sen, den Trainingsbetrieb in allen
fünf Abteilungen und Kursen mit
sofortiger Wirkung einzustellen.
Die sg schlüchtern hat ihren
Trainings- und Spielbetrieb für
die komplette SG Schlüchtern und
ihre Partner eingestellt. Außerdem

wurde auch die Sportanlage Au-
wiese sowie das Sportlerheim für
jegliche Nutzungen gesperrt.
Der Kneipp-verein Bergwin-

kel-schlüchternweist darauf hin,
dass alle Gesundheitskurse und
Veranstaltungen abgesagt sind.
Die Geschäftsstelle ist besetzt. Te-
lefonische Auskünfte sind zu den
Geschäftszeiten Montag bis Frei-
tag jeweils von 9 bis 12 Uhr un-
ter der Nummer (06661) 917743
möglich. Diese Regelung gilt vor-

erst bis zum 20.
April.
Der Vorstand
des vereins
für sport und
ge sundhe i t
schlüchtern
hat beschlos-
sen, dass bis
auf Weiteres
keine Übungs-
stunden mehr
stattfinden.

Die Gesangsproben des Bad so-
dener st. laurentiuschors ent-
fallen. Nach derzeitiger Planung
findet die Wiederaufnahme der
Probenarbeit am Dienstag, 14.
April, ab 20.15 Uhr im Maximili-
an-Kolbe-Haus statt. Eine Woche
vorher, am 7. April, trifft sich der
Vorstand des Chores um 20 Uhr
an gleicher Stelle zu einer Son-
dersitzung.

Wanderungen
Die Wanderung der natur-

schutzfreunde elm am Sonn-
tag, 22. März, zu den Märzenbe-
chern entfällt.
Die Wanderungen der Heimat-

undWanderfreunde Huttenwer-
den bis auf Weiteres ausgesetzt.
Der Vorstand desWanderverein

Bellings gibt bekannt, dass die ge-
plante Wanderung am Sonntag,
22. März nicht stattfindet.
Die Seniorenwanderungen
des rhönklub Zweigvereins
sterbfritz fallen bis auf Weite-
res aus.

rat und HIlFe
Das Bürgergespräch von sinn-

tals Bürgermeister Carsten Ull-
rich, das für Donnerstag, 26.
März, in Sannerz geplant war,
findet nicht statt.
BeimskFBadsoden-salmünster
werden vorläufig alle Veranstal-
tungen abgesagt. Das betrifft das
Frauenfrühstück 60 plus, das Se-
cond-Hand-Stübchen, die Sprach-
werkstatt Wort-Spiel sowie das
Frühstück Baby Plus. Die Bera-
tungsstelle ist davon zunächst
nicht betroffen.

prüFungen
Die Industrie- und Handels-

kammer (IHK) Hanau-geln-
hausen-schlüchtern sagt, wie
alle anderen IHKs in Deutschland,
sämtliche Prüfungen, die bis ein-
schließlich 24. April stattfinden
sollten, ab. Wann die Prüfun-
gen nachgeholt werden, ist der-
zeit offen.

KonZerte
Die evangelische Kirchenge-
meinde Bad Soden-Salmünster
sagt aufgrund der aktuellen Ent-
wicklung im Zusammenhang mit
dem Coronavirus das Konzert der
gruppe „lerilero“ mit italieni-
scher Musik am Freitag, 20. März,
um 19 Uhr in der Versöhnungskir-
che ab. Ebenso entfällt die Veran-
staltung „münzels musiksalon“
am 29. März um 15 Uhr in der
Versöhnungskirche Salmünster.
Der musikverein sannerz hat
sein für den 21. März in der Mehr-
zweckhalle Sannerz vorgesehenes
Jahreskonzert „Sternstunden der
Blasmusik“ abgesagt.
Der musikverein Cäcilia Bad

soden teilt mit, dass weder das
Probenwochenende des Stam-
morchesters noch das für den
28. März geplante Jahreskonzert
stattfinden. Das Konzert wird vo-
raussichtlich im September nach-
geholt. Ein genauer Termin wird
noch bekanntgegeben. Die Ein-

trittskarten für das Konzert be-
halten ihre Gültigkeit. Eine Rück-
gabe der Karten ist am Dienstag,
31. März, um 19 Uhr vor der Pro-
be im Vereinsheim im Hohmüh-
lenweg möglich.
Der Eisenbahner Musikverein
Elm sagt die für den 28. März
geplante Veranstaltung mit den
dorfrockern ab. Tickets werden
gegen Vorlage des Originals rück-
erstattet. Es wird gebeten, die Ti-
ckets per Post und mit angehäng-
ter Bankverbindung bis zum 25
März an eine der beiden unten
aufgeführten Adressen senden. In-
haber eines Onlinetickets brau-
chen sich um nichts zu kümmern.
Marc Richter, Simpertstraße 1,
82418 Murnau am Staffelsee oder
Gerald Lotz, Reithweg 6, 36381
Schlüchtern
Der musikverein salmünster
sagt das für den 21. März geplan-
te Jahreskonzert ab. Die bisher er-
worbenen Eintrittskarten behalten
ihre Gültigkeit.

KIrCHen
Der Kirchenkreis Kinzigtal teilt
mit, dass die für Mittwoch, 25.
März, geplante Einweihung des
Kirchenkreisamtes Kinzigtal mit
Gottesdienst und Tag der offenen
Tür abgesagt und auf das 2. Halb-
jahr 2020 verschoben wird.
Die katholischen gottesdiens-

te in Uerzell, Steinau und Ulm-
bach sind bis einschließlich 3. Ap-
ril abgesagt.

Bäder
Die spessart therme ist bis auf
Weiteres geschlossen. Die Schlie-
ßung betrifft die Bade- und Sauna-
landschaft, das Bistro Spessart
Therme, die Totes-Meer-Salzgrot-
te, das WellVitamed (Wellness),
die Tourist-Information sowie alle
Veranstaltungsräumlichkeiten.
Die Physiotherapiepraxis in der
Spessart Therme (PhysioVitamed)
bleibt geöffnet. Terminvereinba-
rungen unter (06056) 744-196.

wenn geldbörse, ec-Karte
und ausweise unauffindbar sind
„Findit“-Team der Kinzig-Schule beteiligt sich am Deutschen Gründerpreis für Schüler

schlüchtern (cs).
seit dem jahre 2005 betei-
ligt sich die Kinzig-schule
schlüchtern in Kooperation mit
der Kreissparkasse am deut-
schen gründerpreis für schü-
ler. in diesem jahr schickt die
schule das „findit“-team ins
rennen.

Die 17-jährigen Elfklässlerinnen
Selina Deiberg, Sarah Qamar und
Sarah Killmar präsentierten beim
Kick-Off in der Sparkasse ihre Ge-
schäftsidee „Find it“, einem Sti-
cker mit integrierten Chip, den
man an Wertgegenstände an-
bringt, damit man sie mit einer
eigens entwickelten Handy-App
orten kann. „Ich hatte einmal bei
einem Schulausflug mein Porte-
monnaie verloren und wurde un-
heimlich hektisch, fast schon pa-
nisch“, erzählte Sarah Oamar. Die
drei Klassenkameradinnen waren

sich schnell einig, dass eine App,
die verschwundene Wertgegen-

stände sucht und findet, genau
das Richtige für das Planspiel ist.
Die selbstbewussten Schülerinnen
waren sich sicher, dass sie gute
Chancen haben, sich im oberen
Drittel der rund 900 bundeswei-

ten Teams mit der „Find it“-Idee
platzieren zu können. „Wir ma-
chen unser Ding. Wir sind sehr
ehrgeizig und nicht nur Partner,
sondern Freunde“, meinte Sarah
Killmar.
Bis zum 6. Mai müssen die drei
neun Aufgaben bewältigen. Vor
allem die fünfte hat es in sich.
Aber für die Erstellung eines Busi-
nessplan steht ihnen Finanzexper-
te Markus Wiczek zur Seite. Na-
türlich können sie sich jederzeit
an Spielleiterin Sonja Heil, Leh-
rer Oliver Kolevsky und Unter-
nehmenspartner Christian Riek
wenden, wenn sie gerade nicht
weiter wissen.
Die Arbeitsbereiche sind bereits
abgesteckt. Sarah Quamar küm-
mert sich um die Finanzen, Sa-
rah Killmer um die Organisation
und Selina Deiberg um das Pro-
duktdesign. Großes Lob gab es
für die Präsentation, die mit ei-

nem kleinen Rollenspiel eingelei-
tet wurde. Zielgruppe für das in-
novative Konzept sind zunächst
Geschäftsleute, die wenig Zeit ha-
ben und viel unterwegs. Markus
Wiczek regte an, darüber nach-
zudenken, die Zielgruppe zu ver-
größern. Wichtig sei es alle Auf-
gaben fristgerecht zu bearbeiten,
sagte Spielleiterin Sonja Heil. „Es
wird ganz schön stressig werden.“
Am Gründerpreis beteiligen sich
jährlich rund 83000 Schüler. Der
Deutsche Gründerpreis für Schü-
ler wird an das bundesweit bes-
te Team des Existenzgründer-
Planspiels vergeben. Teilnehmen
können Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Bei erfolgreichem Abschluss
des Spiels gibt es ein individuel-
les Juryfeedback und ein Teilnah-
me-Zertifikat für spätere Bewer-
bungsunterlagen. Die zehn besten
werden zur Bundessiegerehrung
nach Hamburg eingeladen.

Freuen sich auf das Planspiel: Seli-
na Deiberg, Sarah Killmer und Sarah
Qamar.

Das Findit“-Team mit den Projektunterstützern.

Unsere
Geschäftsstelle

bleibt
geschlossen.

Für Terminvereinbarungen
und weitere Anliegen

sind wir telefonisch unter
06661/153988788 oder

per E-Mail unter
anzeigen-bwb@vrm.de

weiterhin für Sie erreichbar.
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neu: zusätzlicher lieferservice
ab 17 uhr ab 30,– € bestellwert frei haus

Ehemalig Restaurant „Zum Adler“
tel. (06661) 3006

Krämerstraße 53 · 36381 Schlüchtern
www.lavita-schluechtern.de

lieferservice (11–14 Uhr)

ab 15,– € innerhalb Schlüchtern, Elm, Herolz und Niederzell

ab 15,– € Bestellwert frei Haus, außerhalb auf Anfrage.

Montag: Ruhetag
Besuchen Sie uns auch im Internet!

Warme Küche bis 22 Uhr!

Qualitätsgarantie100 %• Original Edamer 40%• Täglich frischer Teig• ohne Backzusatzstoffe• Hausgemacht...versprochen

19.03.2020 BIS 25.03.2020
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Kupfer Spezial
+ Alkoholfrei

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad soden-salmünster
apothekendienste: 21. märz:
Brunnen-Apotheke (Bad Orb)
und Vogelsberg-Apotheke
(Schlierbach), 22. märz: Apo-
theke am Schloss (Birstein)
und Marien-Apotheke (Bieber-
gemünd-Kassel), 23. märz: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb), 24.
märz:Martinus-Apotheke (Bad
Orb), 25. märz: Spessart-Apo-
theke (Bad Orb) und Hof-Apo-
theke (Birstein), 26. märz: En-
gel-Apotheke (Salmünster), 27.
märz: Sprudel-Apotheke (Bad
Soden).
schlüchtern
apothekendienste: 21. märz:
Einhorn-Apotheke (Sterbfritz)
und Bahnhof-Apotheke (Neu-
hof), 22. märz: Lotichius-Apo-
theke (Slü), 23. märz: Alte
Apotheke (Flieden), 24. märz:
Löwen-Apotheke (Sterbfritz)
und Coestersche Apotheke
(Neuhof), 25. märz: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau)

und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 26. märz: Marien-Apo-
theke (Flieden), 27. märz: Rat-
haus-Apotheke (Slü).
ärztliche notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.
augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

geldleistungen werden bewilligt
Agentur für Arbeit schließt / Gesprächstermine entfallen

region (bwb). ab Mittwoch,
18. März, sind alle häuser der
agentur für arbeit in hanau,
schlüchtern und gelnhausen
für Kunden geschlossen. dies
gilt auch für die familienkasse
und das berufsinformations-
zentrum (biz).

Alle Gesprächstermine entfallen
ohne Rechtsfolgen. Für Kunden
entstehen daraus keine Nachteile.
Termine müssen nicht abgesagt
werden, auch Anrufe sind nicht
nötig. Bei der Arbeitslosmeldung

entfällt die persönliche Vorspra-
che in der Arbeitsagentur. Die Ar-
beitslosmeldung kann online über
www.arbeitsagentur.de/eServices
oder telefonisch erfolgen.
Unter der Telefonnummer
(06181) 672106 kann die Agen-
tur für Arbeit montags bis frei-
tags von 8 bis 16 Uhr telefonisch
kontaktiert werden. Aufgrund des
hohen Anrufaufkommens kann
es zu längeren Wartezeiten kom-
men.
Wenn Termine entfallen oder
persönlicher Kontakt nicht mög-

lich ist, entstehen Kunden keine
finanziellen Nachteile. Die Agen-
tur für Arbeit agiert unbürokra-
tisch und flexibel, so dass die Ver-
sorgung aller Menschen, die auf
die Geldleistungen der Arbeits-
agentur angewiesen sind, sicher-
gestellt ist.
„Die Arbeitsfähigkeit der Ar-
beitsagentur ist gewährleistet“,
heißt es in der Pressenotiz. Die
sichere Auszahlung von Geldleis-
tungen hat oberste Priorität. Dies
gilt auch für die Auszahlung von
Kindergeld und Kinderzuschlag.

herolzer wehr ehrt Mitglieder
Bürgermeister bat um größere Wertschätzung für freiwilligen Dienst

herolz (fgw). besondere
ehrungen gab es in der jah-
reshauptversammlung der feu-
erwehr herolz. erstmals wur-
den Mitglieder für 75-jährige
vereinszugehörigkeit ausge-
zeichnet. deutlich wurde, dass
es für die einsatzabteilung im
berichtsjahr richtig viel zu tun
gab.

„Wir wurden 22 Mal alarmiert“,
berichtete der Herolzer Wehrfüh-
rer Thorsten Rank. Mehrmals
mussten Brandeinsätze abgear-
beitet werden. Zudem mussten
viele Hilfeleistungseinsätze ab-
solviert werden. Im Fokus stan-
den Hochwassereinsätze. Wie
der Wehrführer weiter berichte-
te, wurde eine intensive Stand-
ortausbildung in Theorie und
Praxis mit 34 Übungseinheiten
absolviert. Zahlreiche Aktive be-
suchten Weiterbildungslehrgän-
ge: Rank bilanzierte über 3000
ehrenamtlich geleistete Stunden
„für das Allgemeinwohl und die
Sicherheit der Bevölkerung“.
Jugendwart Christoph Rank in-
formierte über die Arbeit in der
Jugendfeuerwehr. Feuerwehrtech-
nische Ausbildung und allgemei-
ne Jugendarbeit standen auf dem
Plan der 38 Zusammenkünfte der
achtköpfigen Jugendfeuerwehr.
Zinkand erinnerte an die Jubilä-
umsfeierlichkeiten zum 50-jähri-
gen Bestehen sowie an die Teil-
nahme an einer Großübung im
ehemaligen Kaufhaus Langer.
Über die Aktivitäten der Kinder-
Feuerwehr „Löschzwerge Herolz“
informierte Stefanie Euler. 17 Kin-
der im Alter zwischen 6 und 10
Jahren gehören der Gruppe an.
Spielerisch wird an die Arbeit der
Feuerwehr herangeführt. Die Not-
wendigkeit der Hilfsorganisation
ist ebenso ein Thema wie das
Üben des Notrufs.
Ausführungen zum Vereins-
geschehen machte Vorsitzender
Jan Karolewski. Er erinnerte an
die Schlüchterner Stadtmeister-
schaft, die im vergangenen Jahr
in Herolz stattfand und mit einem
großen Fest ausgerichtet wurde.
Laut Karolewski gehören der He-
rolzer Wehr zurzeit 304 Mitglie-
der an. Thomas Ruppert gab den
Kassenbericht.
Vorsitzender Karolewski ehr-

te langjährige Mitglieder. Her-
ausragend war die Ehrung von
Adolf Preis für 75-jährige för-
dernde Mitgliedschaft. Auch Emil
Orth ist seit 75 Jahren Mitglied.
Für 65-jährige Vereinstreue wur-
den Arthur Fuchs, Berthold Fuchs
und Hubert Lotz geehrt. Seit 50
Jahren sind Maria Deuker, Rose-
marie Müller und Cornelia Preis
Mitglied und seit 25 Jahren And-
re Hartung, Nico Rank, Rolf Lie-
big, Eberhard Schönherr und Karl
Beringer.
Bürgermeister Matthias Möller
dankte den Einsatzkräften eben-
so wie der stellvertretende Stadtb-
randinspektor Andreas Leipold für
die stetige Einsatzbereitschaft und
für die vielen geleisteten Einsätze,
insbesondere beim Hochwasser.

Möller sprach sich für eine grö-
ßere Wertschätzung gegenüber
dem freiwilligen und ehrenamt-
lichen Dienst aus. Lea Pernickl
erhielt ihre Ernennungsurkunde
zur Oberfeuerwehrfrau und Jan
Karolewski zum Hauptfeuerwehr-
mann.
Eine besondere Auszeichnung
nahm der stellvertretende Vor-
sitzende des Kreisfeuerwehrver-
bandes, Helmut Zinkand, vor. Er
übergab an seine Tochter Stefa-
nie Euler die Kinderfeuerwehr-
Medaille in Gold des Landesfeu-
erwehrverbandes.
Es handelt sich dabei um eine
neue Auszeichnung für besonde-
re Verdienste in der Nachwuchs-
arbeit, die jetzt erstmals verge-
ben wurde.

Langjährige Mitglieder wurden in der Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Herolz geehrt. Herausragend die Ehrung von Adolf Preis (Zweiter von
rechts) für 75-jährige Mitgliedschaft.

Stefanie Euler wurde mit der Kinderfeuerwehr-Medaille in Gold ausge-
zeichnet.arbeits- und vertragsrechtliche

auswirkungen der corona-Krise
Kostenfreies Webinar für alle interessierten Unternehmen

region (bwb). die rasante
ausbreitung des coronavirus
schafft unsicherheit in vielen
unternehmen. es werden im-
mer mehr fragen aus dem ar-
beits- und vertragsrecht auf-
geworfen.

Die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Hanau-Geln-
hausen-Schlüchtern bietet am
Donnerstag, 19. März, von 10
bis 11 Uhr ein kostenfreies We-
binar für alle interessierten Un-
ternehmen an.
Im ersten Teil geht es um
das Arbeitsrecht. Ein Spezia-
list erläutert die arbeitsrecht-
lichen Folgen für Arbeitgeber.
Die Leitfragen lauten: Hat ein
Arbeitnehmer einen Anspruch
auf Homeoffice? Kann dies ein-
seitig angeordnet werden? Kann
der Arbeitgeber zum Auffangen
von Ausfällen Überstunden ver-
langen oder umgekehrt bei Auf-

tragsrückgang Betriebsferien
anordnen? Besteht eine Entgelt-
fortzahlungspflicht bei behörd-
licher Betriebsschließung oder
Quarantäne? Was gilt diesbe-
züglich bei Schließung von Kitas
und Schulen, wenn Arbeitneh-
mer zu Hause bleiben müssen?
Wann besteht ein Anspruch
auf Kurzarbeitergeld? Welche
Maßnahmen sind mitbestim-
mungspflichtig? Welche Hand-
lungsoptionen bestehen zur Risi-
kominimierung? Welche Rechte
und Pflichten haben Arbeitneh-
mer? Gilt der Datenschutz noch
in Zeiten einer Pandemie?
Der zweite Teil des Webinars
behandelt aktuell relevante Fra-
gen aus dem Handels- und Zi-
vilrecht: Wie wirkt sich das Co-
ronavirus auf das Business mit
Geschäftspartnern aus? Liegt hö-
here Gewalt bei Lieferengpässen,
Produktionsausfällen und Veran-
staltungsabsagen vor? Wie ver-

hält es sich mit der Kündigung
von Verträgen oder der Suspen-
dierung von Lieferpflichten? Wer
trägt die Schäden? Und was müs-
sen Auftragnehmer und Auftrag-
geber zur Schadensabwehr be-
reits jetzt tun?
Die Referenten vermitteln das
notwendige Wissen, um in der
jetzigen Situation korrekt han-
deln zu können. Das Webinar
findet live statt, mittels einer
Chatfunktion lassen sich Fragen
stellen. Die wichtigen und häu-
fig gestellten Fragen werden im
Nachgang beantwortet.
Eine persönliche Anmeldung
zum Webinar ist erforderlich,
um via E-Mail weitere Hinwei-
se zur geforderten technischen
Mindestausstattung zu erhalten.
Außerdem kommt der Teilnah-
me-Link mit einer E-Mail.
Anmeldungen sind ab sofort
möglich online unter www.ha-
nau.ihk.de.

die versorgung
ist gesichert

region (bwb). Als Betreiber
kritischer Infrastrukturen hat es
für die Kreiswerke Main Kinzig
oberste Priorität, eine sichere Ver-
sorgung mit Strom und Trinkwas-
ser zugewährleisten. „Konkret
haben wir im Rahmen des Risi-
komanagements sehr früh prä-
ventive Maßnahmen ergriffen,
damit die Versorgungsicherheit
auch weiterhin gewährleistet ist“,
so Bernd Schneider, Geschäftsfüh-
rer der Kreiswerke Main-Kinzig
GmbH. „Wir beobachten die Ent-
wicklung sehr genau. Im Ernst-
fall können wir die Versorgung
auch im Minimalbetrieb fortset-
zen“, führt er weiter aus.



12.Woche Donnerstag, 19. März 2020 Der Bergwinkel Wochen-Bote | 3

BrückenauerPremiumspritzig/medium12x0,7 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,54 €

LicherPremiumPils/Export20x0,5 lzzgl.3,10 € Pfd.Liter = 1,20 €

KrombacherPremiumPils/Export20x0,5 lzzgl.3,10 Pfd.Liter = 1,20 €

FörstinaSchorlen
12x0,75 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,89 €Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 UhrAngebote gültig vom 19.03. - 25.03.2020Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.49
Kombikiste vers. Sorten12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,75 € 8.997.99

11.99
11.99

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

• Implantate + 3D-Röntgen • Knochenaufbau, Sinuslift

• schmerzfreie Wurzelkanalbehandlung • Kindersprechstunde

• angstfreie Lachgas-Behandlung • eigenes Dentallabor

Lotichiusstr. 55 · 36381 Schlüchtern · 06661 3208 · www.klagges-doering.de

FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhandfliesenausstellung für sieKeramische terrassenbeläge

Bahnhofstraße 6
36381 Schlüchtern
T. 06661 2135
F. 06661 3042
info@griebel-druck.de

Digitaldruck in hervorragender Qualität

vor allem für kleine Stückzahlen

GriebelGriebel
DRUCKDRUCKDRUCKDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGEN

Direkt in der
Mitte Schlüchterns
Kundenparkplätze

im Hof

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.griebel-druck.de

Mittagstisch diese Woche

Leckereien der Woche

Angebote für die Woche vom
16.03. bis 21.03.2020

2 Apfelplunder
Ein fruchtiger Genuss 2,60 €

3 Körnerbrötchen
Mit vielen Ballaststoffen 1,50 €

Altdeutsches Bauernbrot 1000 g
Aus Natursauerteig 2,65 €

,
Mittwoch Schnitzel
mit pikanter Lauchsauce,
Pommes frites und Salatteller 7,50 €
Donnerstag Kammbraten
in Schwarzbier-Sauce, Kaisergemüse
und Kartoffeln 7,80 €
Freitag Heringssalat
„Hausfrauen Art“ (mit Äpfeln, Gurken und Zwie-
beln in Sauerrahm) mit Salzkartoffeln 7,70 €
Samstag Hackfleisch-Lauch-Suppe
und ein Brötchen 5,95 €
Wirwünschen Ihnen guten Appetit!

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in schlüchtern und bad soden-
salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
Mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

impressum

Der Bergwinkel
Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 Wochen-BoteDas Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006

www. .de

Amtliches Bekanntmachungsorgan
des Main-Kinzig-Kreises
verlag: VRM Mittelhessen GmbH
& Co. KG, Am Urnenfeld 12,
35396 Gießen
(zugleich ladungsfähige Anschrift für
alle im Impressum genannten Verant-
wortlichen), phG: Druck- und Presse-
haus GmbH, Gießen
geschäftsführung: Michael Raubach,
Wetzlar, Michael Emmerich, Wetzlar
redaktion: Sabine Broj (verantwortlich)
anzeigen: Lutz Bernhard (verantwortlich)
vertrieb: Harald Dörr
druck: Druck- und Pressehaus
Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen

Erscheint in Schlüchtern, Steinau,
Sinntal, Bad Soden-Salmünster,
Flieden, Kalbach
Auflage: 26.400
beilagen- und redaktionsschluss:
Montag 10 Uhr
anzeigenschluss:
Dienstag 12 Uhr
Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.
Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen
keine Gewähr.
Anzeigenpreisliste Nr. 18 vom 1.1.2019
verteilung: kostenlos an die Haushalte
bezugspreis bei Postzustellung:
1,35 € + MwSt.
Mitgliedschaft im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter
Auflage und Verteilung von ADA und
IVW geprüft

geschäftsstelle: Krämerstr. 43,
36381 Schlüchtern
anzeigen-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988788
redaktion-bwb@vrm.de
Telefon (06661) 153988711
fax (06661) 153988700

info-bwb@vrm.de
www.wochen-bote.de

Pascal röder ist
neuer schützenkönig
Erfolgreiche Schützen geehrt

oberzell (oj). nachdem
sich die Mitglieder des schüt-
zenvereins oberzell am schüt-
zenhaus getroffen hatten, ging
es zu fuß ins dorf, um den neu-
en schützenkönig zu hause ab-
zuholen.

Nach lautem Knall der Böller-
schützen ging es gemeinsam zu-
rück ins Schützenhaus. Dort be-
grüßte der erste Vorsitzende
Werner Fehl zahlreiche Vereins-
mitglieder und Freunde des Ver-
eins.
Nach der Verabschiedung der al-
ten Königsfamilie mit Tim Roth,
Mike Richter und Tobias Kla-
bouch wurde die neue Königsfa-

milie mit Schützenkönig Pascal
Röder, 1. Ritter Sebastian Röder
und 2. Ritter Hartmut Ochs vor-
gestellt.
Besonders freute sich der Vor-
stand darüber, auch die Jugend-
königsfamilie im Schützenhaus
begrüßen zu können. Ihr gehö-
ren Jugendschützenkönig Henri
Schreiner, 1. Ritter Hanna Lins
und 2. Ritter Finja Müller an.
Für Erfolge in verschiedenen
Disziplinen der internen Ver-
einsmeisterschaften wurden un-
ter anderem die Vereinsmitglie-
der Werner Fehl, Mario Kremer,
Holger Bense, Timo Ochs, Pascal
Röder, Maximilian Heil und Anja
Junk geehrt.

Die neue Königsfamilie mit Schützenkönig Pascal Röder, 1. Ritter Sebas-
tian Röder und 2. Ritter Hartmut Ochs.

Auch die Jugendkönigsfamilie mit Henri Schreiner, 1. Ritter Hanna Lins
und 2. Ritter Finja Müller wurde im Schützenhaus vorgestellt.

get fit sinntal
spendet 200 euro
Für frühkindliche Bildung im Kindergarten

sterbfritz (bwb). 200 euro
spendete das fitnessstudio
get fit sinntal an den Kinder-
garten rappelkiste sterbfritz.

Zustande kam der Spendenbe-
trag durch die Kursgebühr für
das Neondisco Cycling. Trainer
Alexander Göhler überreichte
die Spende für die frühkindliche
Bildung an Kindergartenleiterin
Christine Bechtel.
Der Kindergarten Rappelkiste

mit einer angegliederten Wald-
gruppe betreut die Kinder aus den
Ortsteilen Sterbfritz, Breunings,
Sannerz und Weiperz. Frühkind-
liche Bildung ist eines der zentra-
len Themen der Gesellschaft, und
mit dieser Spende können geziel-
te Projekte durchgeführt werden.
Viele strahlende Kinderaugen
und Bürgermeister Carsten Ull-
rich bedankten sich stellvertre-
tend bei Alexander Göhler für die
finanzielle Unterstützung.

enge verbundenheit
zum unternehmen
Evelyn Gärtner seit 40 Jahren bei Jökel Bau

schlüchtern (bwb). ein
außergewöhnliches dienst-
jubiläum konnte dieser tage
im hause von jökel bau in der
schlüchterner gartenstraße
gefeiert werden. evelyn gärt-
ner ist seit 40 jahren in der
buchhaltung im unternehmen
beschäftigt.

Die beiden Geschäftsführer Pe-
ter und Stefan Jökel würdigten die
Sterbfritzerin. „Sie ist seit Jahr-

zehnten eine wichtige Stütze im
Unternehmen“, sagte Peter Jökel.
Und Stefan Jökel fügte an: „Im Be-

reich Buchhaltung hat sich inner-
halb von 40 Jahren viel verändert.
Evelyn Gärtner hat diese Schrit-
te nicht nur mitgemacht. Sie ist
stets vorweg gegangen.“

für alle chefs gearbeitet

Außer Lohnbuchhaltung hat
Evelyn Gärtner tatsächlich in al-
len Bereichen der Buchhaltung bei
Jökel gearbeitet. Stefan und Pe-
ter Jökel bilden die dritte Gene-
ration an Chefs, bei denen Eve-
lyn Gärtner arbeitet. Zuvor hatte
sie schon bei deren Großvater
Hans und Vater Claus gewirkt.
„Ich hätte damals nicht gedacht,
dass ich 40 Jahre im Unterneh-
men bleibe“, sagt die Jubilarin:
„Aber ich fühle mich mit der Fir-
ma Jökel bis zum heutigen Tag
sehr verbunden.“ Stets sei Jökel
ihr entgegengekommen: „Als mei-
ne Kinder klein waren, habe ich
in Teilzeit gearbeitet. Und später
konnte ich ohne Probleme meine
Arbeitszeit wieder aufstocken.“
Im Sommer dann will Gärtner in
Rente gehen und einen neuen Le-
bensabschnitt beginnen.

Peter (links) und Stefan Jökel ehrten Jubilarin Evelyn Gärtner.
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EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Grashof bietet ab sofort Liefer- und Abholservice anKalbacher Landhotel reagiert einfallsreich auf Corona-Krise
Der Grashof reagiert auf die jüngsten Ereignis-se um die Corona-Krise mit kreativen Ideen: Absofort bietet das Kalbacher Landhotel einen Lie-ferservice an. Außerdem können Speisen zu Son-derpreisen selbst abgeholt werden.
Das Landhotel Grashof bietet ab sofort einenLiefer- und Abholservice an. Grashof-InhaberinAstrid Klauschke sagt: „Keiner weiß, wie es in die-sen Zeiten weitergeht. Deshalb haben wir uns et-was einfallen lassen für alle Menschen, die nichtmehr in unser Restaurant kommen möchten,können oder dürfen.“
Die „Liefer- und Abholkarte für außergewöhnli-che Zeiten“ wird täglich aktualisiert und ist aufallen Kanälen des Landhotels Grashof zu finden.Bestellungen nimmt der Grashof von Dienstagbis Sonntag zwischen 17 Uhr und 21 Uhr entge-gen. Bezahlt werden kann in bar, via EC- undKreditkarte sowie per PayPal. Geliefert wird in

einen Umkreis von circa 20 Kilometern. Der Min-destbestellwert beträgt 30 Euro, dazu kommteine Lieferpauschale in Höhe von 5 Euro. Werselbst abholt, bekommt zwei Prozent Rabatt.Einen Mindestbestellwert gibt es bei Selbstabho-lung natürlich nicht.
Die ohnehin hohen Hygieneanforderungen imLandhotel Grashof seien noch einmal erhöhtworden. Astrid Klauschke: „Wir haben das Be-wusstsein bei allen Mitarbeitenden noch einmalgeschärft. Das Wohl unserer Gäste und Ange-stellten liegt uns natürlich sehr am Herzen.“
Inhaber Karsten Klauschke betont: „Wir müssendie Krise als Chance betrachten. Deshalb gehenwir den Liefer- und Abholservice jetzt einfachmal an und freuen uns über Rückmeldungen un-serer Gäste. Vor allem wünschen wir allen, dasssie gesund bleiben.“

Anzeige

Landhotel Grashof | Grashof 4 | 36148 MittelkalbachTel.: 06655/9770 | E-Mail: hotel@grashof.de | www.grashof.deFacebook: @Landhotel.Grashof | Instagram: @hotel_grashof

schließung des
steinauer rathauses
für Publikumsverkehr
Bürgermeister Malte Jörg Uffeln informiert

liebe steinauerinnen
und steinauer!

Wir erleben aktuell eine hoch-
dynamische Entwicklung in un-
serem Land. Täglich gibt es eine
„neue Lage“. Täglich gibt es Be-
richte über weitere Corona-Fäl-
le in unserem Land.
Uns allen bereiten diese Nach-
richten täglich erneut Sorge. Wir
nehmen dies zum Anlass, Sie
mit dieser Bürgerinformation
einzubinden.
Denn alles, was wir wissen
und worüber wir in Ruhe nach-
denken können, verhindert Pa-
nik!
Nach Auftreten des neuarti-
gen Coronavirus Covid-19 hat
die Weltgesundheitsorganisa-
tion am 30. Januar 2020 den
internationalen Gesundheits-
notstand ausgerufen. Informa-
tionen dazu erhalten Sie auf der
Seite des Robert-Koch-Institutes:
www.rki.de
Das Bundesgesundheitsmi-
nisterium rät seit einigen Ta-
gen unter anderem zu gebo-
tener Vorsicht im Umgang mit
Veranstaltungen, bei denen vie-
le Menschen zusammenkom-
men; die Bundeskanzlerin hat
vorgeschlagen, „Kleinveranstal-
tungen“ abzusagen und die so-
zialen Kontakte auf Kleingrup-
pen (bis zu sechs Menschen)
zu begrenzen.
Die Erlasse des Landes Hessen
und die Allgemeinverfügung des
Main-Kinzig-Kreises finden Sie
auf www.steinau.de. Wir infor-
mieren Sie hier täglich über die
neuen Entwicklungen. Die Erle-
digung der Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung für Sie ist
gesichert.
Nahezu alle öffentlichen Ver-
anstaltungen in der Brüder-
Grimm-Stadt Steinau an der
Straße werden in den nächsten
Wochen nicht stattfinden. Kir-
chen, Vereine und gesellschaft-
liche Gruppen haben ihre Ver-
anstaltungen abgesagt.
Seit vergangenen Montag sind

die Stadtverwaltung, das Rat-
haus in der Brüder-Grimm-
Straße 47, das Bürgerbüro, das
Verkehrsbüro, der städtische
Bauhof, die Steinauer Museen
sowie die Steinauer Dorfgemein-
schaftshäuser vorerst bis ein-
schließlich 19. April geschlos-
sen.
Die Mitarbeiter sind in dieser
Zeit nur per E-Mail und telefo-
nisch unter folgenden Sammel-
rufnummern zu erreichen:
geschäftszimmer magistrat
(06663) 973-29
Bürgermeister uffeln (06663)
973-65
Hauptamt (06663) 973-31
personalamt (06663) 973-32
liegenschaftsamt (06663)
973-58
Friedhofsabteilung (06663)
973-57
Finanzabteilung (06663)
973-47
steuerabteilung (06663)973-
49
stadtkasse (06663) 973-34
ordnungsamt (06663) 973-39
Bürgerbüro (06663) 973-54
standesamt (06663) 973-36
Hochbauabteilung (06663)
973-41
tiefbauabteilung (06663)
973-43
sozialamt (06663) 973-55
stadtwerke (06663) 973-60
mus e ums v e rwa l t u n g
(06663) 7605

nottelefone stadtwerke
(0171) 6224415 (Wasser)
(0160) 97240170 (Abwasser)
Eine Neuvermietung sämt-
licher Dorfgemeinschaftshäu-
ser, der Markthalle im Steinau-
er Rathaus und der Halle Am
Steines findet bis auf weiteres
nicht statt.
Wir empfehlen Ihnen, den
Steinauerinnen und Steinauern,
angedachte Veranstaltungen zu
meiden und soziale Kontakte
auf ein Minimum zu reduzie-
ren. Sie helfen damit der Aus-
breitung des Coronavirus ent-
gegen zu wirken.

rathäuser sind
bis Mitte april zu
Anfragen an die Verwaltung per Telefon

bad soden-salMünster
(bwb). die verwaltungsspitzen
der Städte Bad Soden-Salmünster,
Wächtersbach sowie der Gemein-
den Birstein und Brachttal haben
gemeinsam entschieden, die Rat-
häuser für den Publikumsverkehr
zu schließen.

Nach der Entscheidung der
hessischen Landesregierung am
vergangenen Freitag, zur Ver-
langsamung der Verbreitung des
neuartigen Coronavirus alle Schu-
len und Kindergärten zu schlie-
ßen, haben nun auch die benann-
ten Kommunen entschieden, ihre
Verwaltungen für den Publikums-
verkehr zu schließen. Die Maß-
nahmen sind vorerst befristet bis
voraussichtlich Sonntag, 19. Ap-
ril.
„Anfragen an die Verwaltung
und Termine sollen per Telefon
oder auf elektronischemWege er-
folgen oder wahrgenommen wer-
den. Unvermeidliche Notfälle und
dringende Erfordernisse im Ein-
zelfall, die ein persönliches Er-
scheinen erfordern (Beurkundung
von Sterbefällen oder ähnliches),
bleiben davon ausgenommen“,
erläutert Bad Soden-Salmünsters
Bürgermeister Dominik Brasch
die Vorgehensweise in den Rat-
häusern.
Die Erreichbarkeiten der jewei-
ligen Verwaltungen sind über die
kommunalen Internetseiten ver-
fügbar.

eingeschränkte
erreichbarkeit der
stadtverwaltung
Telefonisch und per E-Mail

liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

hinsichtlich der steigenden
Fallzahlen der COVID-19-In-
fizierten (Coronavirus) ist
es erforderlich, die Ausbrei-
tung soweit wie möglich ein-
zuschränken. Zur Ihrem und
zum Schutz aller Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sowie zur
Aufrechterhaltung des Dienstbe-
triebs der Stadtverwaltung sind
Serviceleistungen eingeschränkt
beziehungsweise verlagert.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung
stehen Ihnen zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten telefonisch
und per E-Mail zur Verfügung.
Um eine lückenlose Erreich-
barkeit zu gewährleisten, beste-
hen in allen Fachbereichen zen-
trale Info-Telefone:
Bürger-service: (06661) 85-0
Fachbereich Kindertagesstät-

ten, Freizeit, vereine: (06661)
85-118 oder -360
Fachbereich Kultur und tou-

rismus: (06661) 85-361 oder
-359
Fachbereich verwaltungs-

und personalsteuerung:

(06661) 85 -105 oder -117
Fachbereich Finanzverwal-

tung (Finanzen, steuerwesen
und liegenschaften): (06661)
85-207 oder -217
Fachbereich Bauverwaltung:
(06661) 85-305 oder -306
Fachbereich ordnungsver-

waltung (einwohnermelde-
amt, standesamt): (06661) 85-
354 oder -123
Fachbereich ordnungsver-

waltung (stadtpolizei, ge-
werbeamt, Friedhofswesen,
Feuerwehr): (06661) 85-100
oder -106
In dringenden Fällen können
Termine nach telefonischer
Absprache vereinbart werden.
Über die Dringlichkeit entschei-
den die betroffenen Sachbear-
beiterinnen und Sachbearbeiter.
Bitte sehen Sie von verschieb-
baren oder vermeidbaren An-
fragen ab.
Weitere Informationen wer-
den stetig auf der Homepage
der Stadt Schlüchtern und auf
allen Social-Media-Kanälen ak-
tualisiert.
Wir bitten um Verständnis und
bedanken uns für Ihre Mithilfe.
Der Magistrat der Stadt
Schlüchtern

Kurstadt richtet freiwillige nachbarschaftshilfe ein
Gegenseitige Hilfe in Zeiten des Corona-Virus / Netzwerk aus ehrenamtlich tätigen Mitbürgern / Aufkleber auf Briefkästen

bad soden-salMünster
(bwb). die Kurstadt richtet frei-
willige nachbarschaftshilfe für
Mitbürger ein, welche beson-
ders gefährdet bei einer coro-
na-ansteckung sind.

Durch die Bundes- und Landes-
regierungen werden aufgrund der
rasant fortschreitenden Verbrei-
tung des Corona-Virus immer

mehr einschneidende Regelun-
gen für das soziale Miteinan-
der getroffen. Schulen, Kinder-
gärten, Einzelhandelsgeschäfte,
Freizeiteinrichtungen und jegli-
che Örtlichkeiten, welche ein so-
ziales Miteinander fördern, müs-
sen schließen oder werden in der
Öffnung eingeschränkt. Lediglich
die Einrichtungen, welche für das
tägliche Leben erforderlich sind

wie Lebensmittelgeschäfte, Apo-
theken, Drogerien und Tankstel-
len dürfen noch regulär geöffnet

halten. Besonders die Risiko-
gruppen, zu welchen ältere und
immunschwache Menschen ge-
hören, werden jetzt schon aufge-
fordert, nur noch für die nötigs-
ten Erledigungen das Haus oder
die Wohnung zu verlassen.

schreiben der verwaltung

Die Stadt Bad Soden-Salmünster
möchte diesen Menschen helfen,
in dem sie ein Netzwerk mit eh-
renamtlichen Mitbürgern aufbaut,
welche Besorgungen durchführen
und andere Hilfe anbieten. Wie
Bürgermeister Dominik Brasch
mitteilt, wird noch diese Wo-
che jeder Haushalt im Stadtge-
biet von Bad Soden-Salmünster
ein Schreiben der Stadtverwaltung
mit wichtigen Hinweisen erhalten.
Diesem Schreiben beigefügt wird
ein Aufkleber mit der Aufschrift
„Nachbarschaftshilfe gewünscht“
sein, welchen die Bewohner auf
den Briefkasten kleben können,
wenn sie Hilfe benötigen.

„So können die ehrenamtlichen
Helfer sehen, wer Unterstützung
braucht und sich direkt mit den
Hilfesuchenden in Verbindung
setzen“, so Brasch.

Menschen aus der risikogruppe

Weiterhin wird im Rathaus eine
Stabstelle zur Koordinierung der
Hilfesuchenden und ehrenamt-
lichen Helfer eingerichtet, wel-
che per Mail unter hilfe@badso-
den-salmuenster.de zu erreichen
ist. Dort können sich selbstver-
ständlich auch alle Bürgerinnen
und Bürger melden, welche sich
ehrenamtlich einbringen möch-
ten. „Es gibt viele Menschen
aus der Risikogruppe in Bad
Soden-Salmünster, welche alleine
leben und Hilfe in Anspruch neh-
men möchten. So hat mich unter

anderem auch eine Mail aus dem
Ausland erreicht, in welcher die
Tochter sich Gedanken um ihre
85-jährige, allein lebende Mutter
macht und um Hilfe gebeten hat.
Genau diese Gruppen möchten
wir mit unserer Nachbarschafts-
hilfe erreichen“, so Brasch.

Noch diese Woche erhält jeder Haushalt der Kurstadt ein Schreiben der
Stadtverwaltung mit wichtigen Hinweisen und einem Aufkleber mit der
Aufschrift „Nachbarschafthilfe“ gewünscht, so wie ihn Bürgermeister Do-
minik Brasch in den Händen hält.

geschäftsstelle
ist geschlossen

schlüchtern (bwb). Auf
Anweisung des VdK-Landesver-
bandes Hessen ist die VdK-Ge-
schäftsstelle Schlüchtern bis 13.
April geschlossen. Die nächs-
te Sprechstunde findet voraus-
sichtlich am 15. April statt. Anfra-
gen an die Sozialberater: Richard
Schneider, Telefon (06664) 514,
mobil: (0173) 3282452, E-Mail:
richard.schneider@vdk.de oder
an Horst Möwes, Telefon (06661)
4110, mobil (0160) 7341182, E-
Mail: horst.moewes@vdk.de.
Zudem werden in den Ortsver-
bänden bis zum 13. April keine
Stammtische oder Zusammen-
künfte stattfinden. Jahreshaupt-
versammlungen, die für diesen
Zeitraum geplant waren, werden
später stattfinden.
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Statt Karten

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
Prediger Herrn Achim Marshall
für die würdevolle Gestaltung der
Beisetzung.

Maria Ditzel
mit Familie

Züntersbach, im März 2020

Hans Ditzel
* 25. April 1935
† 1. März 2020

1 Jahr ohne Dich

Hermann
Klöckner
† 17. März 2019

In Gedanken bleibst
Du immer bei uns.

Deine Familie

Wir müüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüssen
lernen ohhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhne dich

zu lebbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbben.
Die Zeit heilt nicht

alle Wuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuunden,
sie lehrt uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuns nur,

mit dddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddem
Unbegreiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiflichen

zu lebbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbben.
Was bllllllllllllllllllllllllllllllllllllleibt,

sind die ssssssssssssssssssssssssssssssssssssssschönen
Erinneruuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuungen.

„Und wo
geht die Oma
denn jetzt hin?“ Kinderfragen brauchen

ehrliche Antworten.
Wir helfen Ihnen gerne!

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens. (Franz von Assisi)

Nach schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, guter Vater, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Günter Glaschke
* 30. Juli 1936 † 8. März 2020

In liebevoller Erinnerung

Deine Helga
Hartmut und Heidi
Oliver und Sonja mit Amelie
Susi und Bernd
Gerhard und Gisela
und alle Angehörigen

Bad Soden-Salmünster, im März 2020

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht vergessen,
denen, die mich umsorgten und besuchten, möchte ich danken,
denn ich habe die Reise angetreten zu dem Ort,
wo es weder Schmerzen noch Dunkelheit gibt.

Norbert Grauel
* 8. Oktober 1956 † 9. März 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Janina und Florian mit Sophia
Julia
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 24. März 2020, um 14 Uhr auf dem Friedhof in
Romsthal statt; anschließend Urnenbeisetzung.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied vonmeiiinem gellliiiebbbttten MMMann, unserem guttten BBBruddder,Schwager und Onkel

Gott schaute in seinen Garten und sah einen freien Platz. Er schaute zur Erde hinunter undsah Dein Leiden, er sah Deine Schmerzen. Er sah, dass Dein Weg zu schwer wurde, um ihnweiter zu gehen.Er schloss Deine müden Augen und schenkte Dir seinen Frieden.

AAAAdolf Sattigdddooolllfff SSSaaattttttiiiggg20. April 1941 14. März 2020

Das Requiem und die Urnenbeisetzung finden zu einem späteren Zeitpunkt im engstenFamilienkreis statt.

Deine ElisabethDeine Geschwister mit Familienund alle Angehörigen und Freunde
Eckardroth, im März 2020

* †

Hermine und Adolf Heid

Wir bedanken uns bei unseren Kindern und Enkeln, Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns zu unserer

diamantenen Hochzeit
durch Glückwünsche, Blumen und Geschenke eine große

Freude bereitet haben.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pfundstein,
ddeenn ööffffeennttlliicchen Gremien und den Senioren

der Staadtverwaltung Schlüchtern.

Wir dannken auch der Gaststätte Manusch
fürr die hervorragende Bewirtung.

Herolz, Februar 2020

familiennachrichten

Keine gottesdienste mehr
Evangelische Kirchengemeinde informiert

steinau (bwb). in der evan-
gelischen Kirchengemeinde
steinau werden auf grund der
amtlichen verfügungen bis auf
weiteres keine gottesdienste
gefeiert. die gemeindeglieder
sind eingeladen, gottesdienstli-
che angebote im radio und im
fernsehen zu nutzen.

Alle weiteren Veranstaltungen
der Kirchengemeinde sind eben-
falls abgesagt und das Gemein-
dehaus ist geschlossen. Auch
die Kindergärten sind bis auf die
Notgruppen geschlossen. Das Ge-
meindebüro ist nur telefonisch
(06663) 7223 oder über E-Mail:
pfarramt2.steinau@ekkw.de und
das Kirchenbüro Bergwinkel
nur über E-Mail: Kirchenbuero.
Bergwinkel.de und telefonisch
(06663) 9125050 erreichbar.
Wer Fragen hat, ein Gespräch
sucht oder Hilfe braucht, kann

sich telefonisch an die Pfarrämter
wenden. Pfarrerin Sabine Schudt,
Telefon (06663) 7223, Pfarrerin
Szilvia Klaus, Telefon (06661)
2206 oder Pfarrer Wilhelm Laak-
mann, Telefon (06663) 289.
Wer Hilfe beim Einkaufen
braucht, kann sich an Pfarrer Wil-
helm Laakmann wenden.
Voraussichtlich ab Samstag, 21.
März, wird die Homepage der Kir-
chengemeinde unter der Adresse
„www.kirche-steinau.de“ mit ak-
tuellen Informationen zum kir-
chengemeindlichen Leben und
den Kindergärten erreichbar sein.
Aktuelle Informationen werden
auch in den Schaukästen der Kir-
chengemeinde ausgehängt.
Der Kirchenvorstand bittet da-
rum, insbesondere an Alleinste-
hende und Hilfsbedürftige zu
denken, mit ihnen zu telefonie-
ren und sie auf Hilfsmöglichkei-
ten hinzuweisen.

ist eine absage des
urnengangs möglich?
Konventioneller Wahlkampf fällt aus

steinau (bwb). das corona-
virus ist die größte herausfor-
derung seit jahrzehnten und
betrifft mittlerweile nahezu alle
bereiche unseres lebens.

Trotz Corona-Krise steht der
Termin für die Bürgermeister-
wahl in Steinau am 26. April an.
Dazu schreibt der unabhängi-
ge Kandidat für das Bürgermeis-
teramt in Steinau, Jens Knobe-
loch, in einer Pressenotiz: „Um
die Bürgerinnen und Bürger kei-
ner gesundheitlichen Gefahr aus-
zusetzen und die Wahl dennoch
ordnungsgemäß durchführen zu
können, sollte die Stadt in dieser
Ausnahmesituation überprüfen,
ob es rechtlich und administra-
tiv möglich wäre, ausschließlich
eine Briefwahl vorzunehmen. Der
klassische Urnengang und die Be-
setzung der Wahlbüros könnten
somit entfallen.“

chancengleichheit wahren

Da für alle Kandidaten ein kon-
ventioneller Wahlkampf mit grö-
ßeren „Kennenlern-Veranstaltun-
gen“ nicht möglich sein werde,
komme den Botschaften und The-
men in den Medien bis zur Wahl
eine wichtige Rolle zu. Knobeloch

rät: „Um die Chancengleichheit
der Kandidaten gegenüber dem
amtierenden Bürgermeister zu ge-
währleisten, sollten die Wähle-

rinnen und Wähler die Abgabe-
frist der Briefwahlunterlagen auf
jeden Fall bis zur Wahl maximal
ausnutzen.“
www.jens-knobeloch.de

Der unabhängige Bürgermeister-
kandidat Jens Knobeloch rät der
Stadt zu prüfen, ob es möglich ist,
ausschließlich eine Briefwahl vorzu-
nehmen.

Kindergartenkinder
stellen aus
Bad Soden (BWB). Derzeit ist eine kunterbunte Ausstellung im ehemaligen
VR-Bank-Gebäude in Bad Soden zu bewundern. Die Bilder der Kindergar-
tenkinder der Kindertagesstätte St. Laurentius Bad Soden schmücken die
Wände. Die jungen Künstler hatten die Werke im letzten Jahr im Rahmen
des Kunstprojektes „Kunst erleben“ angefertigt. Dass nun ihre Bilder in
einer „richtigen“ Ausstellung zu sehen sind, versetzte die Mädchen und
Jungen bei ihrem Besuch in freudiges Erstaunen. Hausherrin Steffi Honikel
hatte die Bilder liebevoll angeordnet.

www.wochen-bote.de
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MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises
hat eine Allgemeinverfügung gemäß §§ 16,
17 und 28 Infektionsschutzgesetz (IfSG)
erlassen.

DieVerfügung hat folgenden Wortlaut:

Aufgrund der §§ 16, 17 und 28 des Gesetzes
zur Verhütung und Bekämpfung von Infek-
tionskrankheiten bei Menschen (Infektions-
schutzgesetz – IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl.
I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz vom
10. Februar 2020 (BGBl. I S. 148) in Verbin-
dung mit § 5 Abs. 1 des Hessischen Geset-
zes über den öffentlichen Gesundheitsdienst
(HGöGD) vom 28. September 2007 (GVBl. I
S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom
03. Mai 2018 (GVBl. I S. 82) ergeht zum
Schutz der Bevölkerung des Main-Kinzig-
Kreises vor dem ansteckenden Erreger SARS-
CoV-2 (kurz: Coronavirus) folgende Allge-
meinverfügung:

1. Die Durchführung von öffentlichen und
privaten Veranstaltungen im Gebiet des
Main-Kinzig-Kreises, bei denen mehr als
1.000 Personen unter freiem Himmel zu
erwarteten sind, wird hiermit untersagt.

2. Die Durchführung von öffentlichen und
privaten Veranstaltungen im Gebiet des
Main-Kinzig-Kreises, bei denen mehr als

300 Personen in geschlossenen Räumen zu
erwarten sind, wird hiermit untersagt.

3. Die Anordnungen gemäß vorstehend Ziffer
1 und Ziffer 2 treten in Kraft mit Wirkung
ab 13. März 2020, 8.00 Uhr und sind befris-
tet bis zum 10. April 2020. Eine Verlänge-
rung der Frist wird vorbehalten.

4. Die Anfechtungsklage gegen diese Anord-
nung hat gemäß §§ 16 Abs. 8, 28 Abs. 3 des
Infektionsschutzgesetzes keine aufschie-
bendeWirkung.

5. Auf die Strafbarkeit einer Zuwiderhand-
lung gegen die in Ziffer 1 und Ziffer 2
enthaltene Anordnung gemäß § 75 Abs. 1
Nr. 1, Abs. 3 des Infektionsschutzgesetzes
wird hingewiesen.

6. Im Übrigen wird empfohlen, auch auf die
Durchführung von privaten und öffent-
lichen Veranstaltungen zu verzichten, bei
denen weniger als 300 Personen erwar-
tet werden und an denen erwartungs-
gemäß Personen teilnehmen, die laut
Robert-Koch-Institut einer Risikogruppe
angehören. Veranstalter werden insoweit
aufgerufen, im Einzelfall ihre Planungen
zu überdenken und ihre Veranstaltungen
abzusagen oder zu verschieben. Einzel-
heiten zu den vom Robert-Koch-Institut
definierten Risikogruppen finden sich auf
der Homepage des Robert-Koch-Instituts,
herunterzuladen unter (https://www.rki.
de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_
Coronavirus/Risikogruppen.html).

Der vollständige Wortlaut der Allgemein-
verfügung einschließlich Begründung kann
im Internet unter (www.mkk.de) eingesehen
werden.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage bei
dem Verwaltungsgericht Frankfurt am Main,
Adalbertstraße 18, 60486 Frankfurt am Main
erhoben werden. Die Klage kann nach Maß-
gabe des § 55 a VwGO sowie der Verordnung
über die technischenRahmenbedingungen des
elektronischen Rechtsverkehrs und über das
besondere elektronische Behördenpostfach
(Elektronischer Rechtsverkehr-Verordnung
–ERVV–) in der jeweils gültigen Fassung auch
als elektronisches Dokument eingereicht
werden. Das elektronische Dokument muss
entweder mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur der verantwortenden Person
versehen sein oder von der verantwortenden
Person signiert und auf einem sicheren Über-
mittlungsweg eingereicht werden (§ 55 a Abs.
3 VwGO). Bei der Übermittlung elektroni-
scher Elemente ist es nicht erforderlich, der
Klage und den Schriftsätzen Abschriften für
die übrigen Beteiligten beizufügen.

Gelnhausen, den 12. März 2020

Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises

Thorsten Stolz Susanne Simmler
Landrat Erste Kreisbeigeordnete

anzeige

„wilde speisekammer“ mit angeschlossenem esszimmer
Das Burgmannenhaus präsentiert sich mit neuem Konzept / Ab sofort von 9 bis 18 Uhr geöffnet / Hausgemachte Wildspezialitäten

steinau (no). Frischer Wind
zum Frühlingsbeginn: Das Hotel-
Restaurant Burgmannenhaus in
Steinau präsentiert sich mit neu-
em Konzept, umgestalteten Räu-
men und geänderten Öffnungs-
zeiten. Herzstück ist die „wilde
Speisekammer“, in der Wildspe-
zialitäten aus eigener Herstel-
lung, hausgemachte Leckerei-
en, Bio-Produkte aus der Region,
ausgesuchte Weine, kleine Ge-
schenke und Dekoartikel ange-
boten werden. Im angeschlosse-
nen „Esszimmer“ können sich die
Gäste den Gaumen kitzeln lassen.

„Unser Ziel war es immer
schon, ein reines Wildrestau-

rant zu betreiben“, erzählt Birgit
Raach, die genug hat von Fleisch
aus Massentierhaltung und statt-
dessen auf Wild aus Spessart und
Vogelsberg setzt. Mit der Um-
stellung des Gaststättenbetriebs
ist für sie und ihren Mann ein
Traum in Erfüllung gegangen.
Franz Raach ist Fleischermeister
und geht selbst zur Jagd. Auf den
Tisch und in die Regale kommt,
was der Wald hergibt – abhän-
gig von den Schonzeiten und dem
Jagdglück des Chefs. Und der ver-
arbeitet alles selbst, steht in der
Küche am Herd und tüftelt an Re-
zepten und raffinierten Saucen,
die den feinen, dezenten und aro-
matischen Wildgeschmack noch

besser zur Geltung bringen.
Pommes, Fritiertes und „kon-
ventionelles Fleisch“ sucht man
daher vergebens auf der Speise-
karte. Neben den vegetarischen
Suppen, dem „zickigen Salat mit
Klosterhöfer Ziegenkäse“ und
den Käsespätzle ist das „Steak
vom zahmen Schwein“ als einzi-
ges, „nicht-wildes“ Gericht übrig
geblieben. Ansonsten gibt es Gu-
lasch, Braten, Frikadelle Fleisch-
käse, Bratwurst und Sülze – al-
les aus Wild, alles hausgemacht,
mit frischen, saisonalen Beilagen
aus der Region.
Das traditionsreiche, 430 Jahre
alte Burgmannenhaus ist ab so-
fort von 9 bis 18 Uhr geöffnet –

mit Ausnahme des Montags (Ru-
hetag). Wer möchte, kann in dem
liebevoll umgestalteten, heimeli-
gen, mit allerlei Waldtieren und
Jagdmotiven dekorierten „Ess-
zimmer“ den Morgen mit drei
„märchenhaften“ Frühstücks-
kombinationen beginnen. Dazu
werden hauseigene Kaffeeröstun-
gen von KaffeeBär und Tee zum
„Satttrinken“ serviert. Die war-
men Mittagsspeisen können bis
in den späten Nachmittag hinein
geordert werden, daneben gibt
es selbstgebackene Kuchen und
eine deftige Vesper.
„Ab einer Gruppe von zehn
Personen und nach vorheriger
Tischreservierung sind wir auch

abends für unsere Gäste da“, sagt
Birgit Raach. Insgesamt bietet
das malerische Fachwerkhaus
am Kumpen, das über fünf Gäs-
tezimmer verfügt und sich we-
gen seines besonderen Ambientes
gerade auch bei internationalen
Touristen großer Beliebtheit er-
freut, Platz für 40 Personen. Die
populären „Märchendinner“ sol-
len ebenfalls weiterhin stattfin-
den. „Die liebe ich und möchte
ich unbedingt beibehalten“, so
die Gastronomin.
Neues Herzstück des Betriebs
ist jedoch die „wilde Speisekam-
mer“, ein kleiner Laden im vor-
deren Bereich. Am Eingang be-
grüßt Wildsau Bruno die Gäste.

In den Regalen stehen Marme-
laden und Liköre aus eigener
Herstellung und mit Zutaten in
Bio-Qualität, hausgemachte Wild-
spezialitäten wie Schinken, Sala-
mi und Wurst, Monschauer Senf
in schmucken Keramiktöpfchen,
allerlei Kaffeespezialitäten, aus-
gefallene Geschenkideen und vie-
les mehr. Im Raum gegenüber
warten ausgesuchte Weine direkt
vomWinzer auf die Kunden. Und
wer gerne frisches Wildfleisch
zum Selbstzubereiten mit nach
Hause nehmen möchte, der ist
im Burgmannenhaus ebenfalls an
der richtigen Adresse.
www.burgmannenhaus-stei-
nau.de

Liebhaber eines guten Tropfens finden ausgesuchte Weine. Die „wilde Speisekammer“ ist das Herzstück des Burgmannenhauses. Im „Esszimmer“ lassen sich die Gäste den Gaumen kitzeln.

die tafel im bergwinkel
schließt
Bis zum 19. April keine Ausgabe

region (bwb). in der coro-
na-Krise schließt die tafel im
bergwinkel bis zum 19. april.

In der Pressemitteilung heißt es:
„Die Hälfte unserer Helfer sind
70 Jahre und älter. Viele haben
Vorerkrankungen und sind durch
das Corona-Virus besonders ge-
fährdet. Unsere Lager sind ge-
füllt, und wir erhalten auch ge-
nügend Lebensmitteln von den
Supermärkten und Bäckereien,
doch uns fehlen die Helfer“, er-
klärt Warenmanager Walter Pi-
ckert. Viele Helfer sagen nun
ab, weil sie selbst oder ein na-
her Angehöriger zur besonders
schutzbedürftigen Risikogruppe
gehören. „Wir können das Zent-
rallager nur noch selten anfahren,
da gleich mehrere unserer Mitar-
beiter durch Vorerkrankungen ih-
rer Ehepartner ausfallen und sich
nun in eine freiwillige Quarantäne
begeben müssen. Wir treffen die-

se Maßnahme schweren Herzens.
Uns ist bewusst, dass viele Fami-
lien auf unsere Hilfe angewiesen
sind, so Pickert. Ein Betrieb sei

unter den vorliegenden Umstän-
den weder den Helfern noch den
Kunden zuzumuten.

frühzeitige ferien wegen corona
ARAG-Experten informieren über die Konsequenzen

region (bwb). viele bundes-
länder haben nicht lange über-
legt: um die ausbreitung des
corona-virus zu verlangsamen,
bleiben die schulen und Kitas
fast im gesamten bundesge-
biet bis mindestens nach den
osterferien zu.

Während sich die meisten Schü-
ler über drei Extrawochen Ferien
freuen, stehen insbesondere be-
rufstätige Eltern nun vor einem
enormen Problem: Wer betreut
die Kinder? Oma und Opa sollten
nicht aushelfen, denn sie zählen
zur Risikogruppe. Wird das Ge-
halt weiterhin gezahlt? Müssen
Urlaubstage für die außerordent-
liche Kinderbetreuung genommen
werden? Auch für die Schüler im
Abijahrgang besteht nur wenig
Anlass zur Freude: Für sie stehen
in den nächsten Wochen wichti-
ge Klausuren an. Sie müssen nun
alleine pauken und sich über Int-
ranet, Skype & Co. austauschen.
Wenn es nach gründlicher Prü-

fung niemanden gibt, der die Kin-
der betreuen kann, dürfen Eltern
übergangsweise für einige Tage
zu Hause bleiben, bis eine Lö-
sung gefunden wurde. Einzi-
ge Ausnahme sind Arbeits- oder
Tarifverträge, die dies ausdrück-
lich ausschließen. Dabei haben El-
tern Anspruch auf Lohnfortzah-
lung (Bürgerliches Gesetzbuch,
Paragraf 616). Die ARAG-Exper-
ten raten aber dazu, die Situati-
on vorher mit dem Arbeitgeber
zu besprechen. Eventuell findet
sich noch eine ganz andere Lö-
sung, wie etwa das Arbeiten im
Home-Office. Auch die Betreuung
des Nachwuchses im Büro könnte
eine Alternative sein, auch wenn
kein Anspruch darauf besteht.
Sich selber krankmelden und
damit eine nicht bestehende Ar-
beitsunfähigkeit vorzutäuschen,
ist hingegen keine gute Idee und
kann sogar eine fristlose Kündi-
gung zur Folge haben.
Ob Beamte ihr Recht auf be-
zahlten Sonderurlaub auch bei

der aktuellen Schulschließung in
Anspruch nehmen können, ist un-
klar und wird zurzeit vom Bund
und den einzelnen Bundesländern
geklärt. Bei Angestellten im öf-
fentlichen Dienst ist eine kurz-
fristige Arbeitsbefreiung wegen
Schulschließung hingegen mög-
lich, sollte aber vorab mit dem
Arbeitgeber besprochen werden.
Sonderurlaub, Home-Office, Kin-
derbetreuung im Büro – all dies
sind lediglich kurzfristige Varian-
ten der Kinderbetreuung. Mittel-
fristig müssen Arbeitnehmer auch
andere Möglichkeiten prüfen und
zur Not ihre Urlaubstage opfern
oder unbezahlten Urlaub nehmen.
Die ARAG-Experten raten jedoch,
in engem Austausch mit dem Chef
zu bleiben, denn diese Zeiten sind
anders. Vielleicht ist es der sonst
so strenge Chef ja auch!
Weitere interessante Informati-
onen unter: https://www.arag.
de/service/infos-und-news/recht-
stipps-und-gerichtsurteile/reise-
und-freizeit/08024/

edeka-Markt habig überreicht
aufwärmshirts und spende
STEINAU (BWB). 555 Euro aus den gespendeten Leergutpfandbons der „Habig Box“ überreichten Alexander
Zwezich und Ferhat Türkarslan von den Edeka-Märkten Habig an die Vorstände der HSG Kinzigtal und der
Fördervereine. Der Betrag dient bei der HSG Kinzigtal dazu, alle aktiven Jugendliche mit einheitlichen Trainings-
shirts auszustatten. Elke und Manfred Habig, Inhaber des Edeka-Marktes Steinau, hatten die Shirts bereits bei
der Neujahresfeier der HSG Kinzigtal übergeben. Die Fördervereine bedankten sich herzlich für diese Unterstüt-
zung. Unser Bild zeigt die Scheckübergabe mit (von links): Christof Hadwiger (Jugend-Koordinator HSG Kin-
zigtal), Stefan Heil (Vorsitzender HSG Kinzigtal), Ferhat Türkarslan (Edeka Steinau), Dieter Grauel (Förderverein
Abteilung Handball TV Steinau), Alexander Zwezich (Edeka Steinau).

www.maltejoerguffeln.de

WEITER MACHEN MACHEN MACHEN!!!

MALTE JÖRG

UFFELN

Unser Steinauer Bürgermeister

SICHERHEIT
GEHT VOR!
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im Bergwinkel-
Eine Intitative des

Wir haben unser Ladenlokal bis auf weiteresgeschlossen, aber wir arbeiten weiter.Kontaktieren Sie uns

junge union bietet kostenfreien einkaufsservice an
region (bwb). vor wenigen

tagen startete die deutsch-
landweite aktion „die ein-
kaufshelden“ der jungen uni-
on auch im Main-Kinzig-Kreis.
die Mitglieder der jungen uni-
on bieten hierbei einen kos-
tenfreien einkaufservice über
ihre webseite www.die-ein-
kaufshelden.de an. zusätz-
lich werden in Kürze auch an
verschiedenen zentralen or-
ten formulare für eine anmel-
dung ausgelegt.

„Mit unserer Einkaufsaktion
„Die Einkaufshelden“ bieten wir
eine praktische Hilfe für unsere
Mitbürgerinnen und Mitbürger im
Main-Kinzig-Kreis, die aufgrund
des erhöhten Ansteckungspoten-

tials nicht mehr in die Öffentlich-
keit gehen können oder wollen“,
so Jannik Marquart, der Kreisvor-
sitzende der Jungen Union Main-
Kinzig.
Marquart nimmt dabei Bezug
auf die aktuellen Sicherheitsvor-
kehrungen bezüglich der CO-
VID-19 Krankheit, die durch das
Coronavirus ausgelöst wird. Men-
schen mit Atemwegsvorerkran-
kung und älteren Menschen wird
aktuell von den Gesundheitsbe-
hörden dringend empfohlen, grö-
ßere Menschenansammlungen zu
meiden und soziale Kontakte auf
ein Minimum zu beschränken.
„Mit der Aktion „Die Ein-
kaufshelden“ der Jungen Union
Deutschlands werden junge, ge-
sunde Menschen mittels Online-

Tool an diejenigen vermittelt, die
den Einkauf nicht mehr selbstän-
dig erledigen können. Dadurch

können wir unseren Mitmen-
schen in dieser schwierigen Zeit
schnell und unkompliziert hel-

fen“, so Marquart.
Um an der Aktion teilzunehmen,
werden junge und gesunde Men-

schen gebeten, sich online unter
www.die-einkaufshelden.de als
„Einkaufsheld“ zu registrieren.

Umgedreht funktioniert es ähn-
lich: Als Hilfesuchender registriert
man sich ebenfalls unter der oben

genannten Internetadresse. Mit-
hilfe eines Matching-Verfahrens
werden dann Menschen aus der

Region miteinander verbunden
und können Kontakt zueinander
aufnehmen. Damit die Aktion
auch ohne Internet funktioniert,
gibt es die Möglichkeit als „Ein-
kaufsheld“ ein vorgefertigtes For-
mular auszudrucken und in der
Nachbarschaft auszulegen.
„Damit die Aktion ihr volles Wir-
kungspotential entfaltet, müssen
sich viele Menschen beteiligten.
Selbstverständlich sind Bürgerin-
nen und Bürger aller politischen
Orientierungen eingeladen, durch
diese Aktion ihre Mitmenschen zu
unterstützen. In dieser schwieri-
gen Zeit müssen wir als Menschen
im Main-Kinzig-Kreis zusammen-
stehen, die Farbe des Parteibuchs
ist dabei vollkommen egal“, so
Marquart abschließend.
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Persönliche erklärung des bürgermeisterkandidaten
und amtierenden steinauer bürgermeisters

Malte jörg uffeln zu covid-19

sicherheit geht vor!
Keine wahlkampfveranstaltungen

Die Verunsicherung bezüglich des Coronavirus ist in der Bevölkerung
groß. Die Entscheidung für welchen Bereich was richtig ist, vielleicht
überzogen, oder gar unnötig ist, ist sehr schwer. Eine, auf jede Situation
passende Antwort gibt es nicht in unserer pluralen Gesellschaft.

Die Kriterien für die Risikoeinschätzung bei Großveranstaltungen
desRobert-Koch-Instituts (vgl.https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/
Neuartiges_Coronavirus/Risiko_Grossveranstaltungen.pdf?__blob=
publicationFile) helfen bei der Infektionsrisikoeinschätzung für Groß-
veranstaltungen, aber auch bei Kleinveranstaltungen im Außenbereich,
wie in geschlossenen Räumen.

Ich habe diese Kritierien vor dem Hintergrund der von mir aktuell geplan-
ten Wahlkampfveranstaltungen geprüft und bin zu dem Ergebnis gekom-
men, dass mir die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger wichtiger ist
als der Wahlkampf. Die Bürgerinnen und Bürger sind stets schlauer als
wir Kommunalpolitiker immer meinen. Ich vertraue darauf, dass meine
Wählerinnen und Wähler über das persönliche Gespräch mit mir, über
meine Homepage www.maltejoerguffeln.de, die Kinzigtal Nachrich-
ten, den Bergwinkel-Boten und viele weitere Medien die notwendigen
Informationen für ihre Wahlentscheidung bekommen. Daher werde ich
keine öffentlichen Wahlkampfveranstaltungen machen und auch nicht
besuchen! Es ist aktuell an der Zeit verstärkt Gesundheitsfürsorge und
-vorsorge zu betreiben! Ich bitte um Verständnis für diese Entschei-
dung! Auch werde ich den Empfehlungen des RKI folgend meine Sozial-
kon-takte auf die privat und dienstlich notwendigen Kontakte reduzieren!

Gez.

Malte jörg uffeln

www.maltejoerguffeln.de

Anzeige

erfolgreiche züchter geehrt
Rainer Schüßler wurde Deutscher Meister

flieden (oj). die fliedener
vogelfreunde haben ihre er-
folgreichen züchter, die auf
vereins- und landesmeister-
schaft sowie an der deutschen
Meisterschaft teilgenommen
haben, ausgezeichnet. vorsit-
zender burkhard röder nahm
die ehrungen vor.

Auf Vereinsebene im Bereich
der Kanarien hatte Rita Gutberled
(Schweben) den besten Stamm
(4 Stück) der Vereinsschau mit
den Positurkanarien Gloster Con-
sort. Den zweitbesten Stamm der
Schau hatte Siegfried Schmitt
(Alsberg) mit der Positurkanari-
enrasse Lizzard.
Bei den Farbkanarien gewann
bei den Lipochrom-Farben Bern-
hard Gutberlet (Schweben) mit ei-
nem Stamm in gelb-schimmel und
Rainer Schüßler (Altengronau) ge-
wann bei den Melaninvögeln mit
der Farbe schwarz-kobalt-rot Mo-
saik.
In der Sparte der Cardueliden
erzielte Thomas Zimmermann
(Rommerz) den ersten Rang mit
einem Stamm Gelbbauchzeisi-
gen sowie auch den besten Ein-

zelvogel in der gleichen Sparte
mit einem Kapuzenzeisig. Bei den
Mischlingen Cardueliden x Kana-
rien gewann Rainer Schüßler.

domestizierte exoten

Jürgen Fliedner (Flieden) war
siegreich bei den nicht domesti-
zierten Exoten mit einer Ringe-
lamadine. Mit einem Zebrafink
gewann bei den domestizierten
Exoten Steven Ullrich (Sterbfritz).
In der Gruppe der Wellensittiche
gewann mit einem Farbenwellen-
sittich in grün Thomas Zimmer-
mann. Den Titel bei den Groß-
sittichen sicherte sich mit einem
Agapornide Burkard Röder (Neu-
engronau) den Titel.
Auch nahmen die Vogelfreunde
an der Landesverbandsmeister-
schaft von Kurhessen und Wal-
deck teil, die in Flieden stattfand.
Erfolgreich war bei den Kanarien
bei den großen Positurkanarien
mit einer 2er Kollektion Rainer
Schüßler mit Yorkshirekanarien.
Champion und damit Landessie-
ger bei den Wellensittichen wur-
de Thomas Zimmermann. Groß-
sittichchampion und Landessieger
wurde Burkard Röder mit Agapor-

nis Lilianae.
Doppelt erfolgreich war Kai
Reinl (Weichersbach). Er wur-
de Landessieger bei den domes-
tizierten Prachtfinken mit einem
geperlten Mövchen und Landes-
gruppensieger mit dem besten Ze-
brafink.
Zum Abschluss der Ausstel-
lungen waren die Vogelfreunde
aus Flieden auch bei der Deut-
schen Meisterschaft in Bad Sal-
zufeln erfolgreich. Den Titel eines
Deutschen Meisters errang Rainer
Schüßler mit einem Stamm Ka-
puzenzeisig-Kanarien Mischlin-
gen, außerdem wurde er 3. Sie-
ger bei den Farbkanarien Stamm
gelb-Mosaik.
Thomas Zimmermann errang
jeweils einen 3. Sieger bei den
Kollektionen von den Kapuzen-
zeisigen und den Gelbbauchzeisi-
gen. Bei den Einzelvögeln wurde
Thomas Zimmermann Deutscher
Meister mit einem Gelbbauchzei-
sig.
Markus Heil (Kalbach) erzielte
mit seinen Agapornis lillianae in
der Natrufarbe das Prädikat vor-
züglich und mit einer Mutations-
Farbe das Prädikat sehr gut.

Unser Bild zeigt (von links) den Vorsitzenden Burkhard Röder, Bernhard Gutberlet, Steven Ullrich, Rita Gutberlet,
Thomas Zimmermann und Rainer Schüßler.

anzeige

ein Mensch in zugerichteten
schuhen ist niemals hässlich
Bei Footopia: Zurichtungen mit Herz und Verstand

steinau (oj). „Schuhe ha-
ben Charakter“, sagt Anastasia
Anastasiadou.
Die Inhaberin von Footo-
pia – Orthopädie & Lifestyle in
der Brüder-Grimm Straße 7 in
Steinau weiß, wovon sie spricht.
Ein Schuh, der vom Kunden oft
stundenlang ausgesucht wird, ist
wie der Spiegel des Menschen.
Aber auch der Schuh selbst hat
einen Charakter. Der eine ist
elegant, der andere etwas der-
ber von der Optik. So mancher
sind auf Hochglanz poliert, an-
dere sind eher matt.

lebensqualität an erster stelle

Für die Zurichtungen wird in
der Regel ein Rezept benötigt.
Hierbei handelt es sich um Fuß-
thematiken, die nicht nur mit
einer Einlage zu steuern sind.
Da braucht der Fuß auch vom
Schuh deutlich Unterstützung.
Bei Verkürzungen eines Beines
beispielsweise oder bei beson-
ders hohem Druck unter dem
Vorfuß, bei Knöchelschmer-
zen fertigt Anastasia Anastasia-
dou je nach Thema optisch zum
Schuh angepasste Zurichtungen
wie Schuherhöhungen, Ballen-
rollen, Absatzerhöhungen.
Die Fachfrau sagt: „Grund-
sätzlich steht die Lebensquali-

tät des Kunden an erster Stelle.
Der Kunde darf sich zusammen
mit mir seine Materialien aus-
suchen und natürlich auch sei-
ne Wünsche äußern.“
Auch Umbauten am Lieblings-
schuh können angefertigt wer-
den. Absätze, die zu hoch sind,
können abgeschliffen werden.
„Klackernde Absätze sind der
Renner bei weiblichen Kunden,
diese bekommen einen dämp-

fenden Absatz, damit die Kin-
der oder der Mann nicht das Nä-
herkommen der Mutter und Frau
mitbekommen“, scherzt Anas-
tasia.
Alle Formalitäten übernimmt
die junge Gründerin von Foo-
topia. In der Regel sind die Zu-
richtungen in zwei Tagen ab-
holbereit, es sei denn sie sind
kostenvoranschlagspflichtig.
mehr Infos: www.footopia.de

„Schuhe haben Charakter“, weiß Anastasia Anastasiadou.

wito zur corona-Pandemie
Informationen für Unternehmen / Vorsorge für Ausfälle treffen

schlüchtern (bwb). in
einem unerwarteten Maß und
mit noch nicht absehbaren fol-
gen wird auch die wirtschaft
in schlüchtern von den aus-
wirkungen der weltweiten co-
rona-Pandemie betroffen sein.

Der WITO Schlüchtern gibt in
einer Presseerklärung den Rat:
„Reagieren Sie jetzt entschlos-
sen!“ Viele Unternehmen hätten
bereits reagiert und betriebliche
Pandemie-Pläne aktiviert. Sie trä-
fen auch Vorsorge für Teilausfälle
oder vollständige Betriebsschlie-

ßungen, gerade im Zusammen-
hang mit Quarantäne-Anordnun-
gen gegenüber Mitarbeitern durch
die Gesundheitsbehörden.

Massive einschnitte

Gerade die zahlreichen kleine-
ren Unternehmen in unserer Regi-
on müssten dies jedoch nun auch
dringend und entschlossen tun.
Vermutlich werde kein Geschäft,
kein Handwerker oder Dienstleis-
ter von massiven wirtschaftlichen
Einschnitten ausgenommen blei-
ben. Ein wichtiger Punkt könne
dabei die Anzeige und der Antrag

auf Kurzarbeitergeld sein.
Der WITO Schlüchtern stehe den
Unternehmen zur Seite und wer-
de mit all seinen Möglichkeiten
versuchen, sie zu unterstützen.
Fragen können Unternehmen di-
rekt an vorstand@wito-schluech-
tern.de richten.
Die für den hiesigen Bereich zu-
ständige IHK Hanau-Gelnhausen-
Schlüchtern habe ein sehr umfas-
sendes Informationsportal zu den
wirtschaftlichen Fragen und Un-
terstützungsmöglichkeiten rund
um die Corona-Krise für Unter-
nehmen zusammengestellt.

landessportbund
sagt termine ab
Appell an Sportorganisationen

region (bwb). Als Reaktion
auf die zunehmende Ausbreitung
des Coronavirus‘ hat der Lan-
dessportbund Hessen (lsb h) sei-
ne Veranstaltungen zunächst bis
zum Ende der Osterferien, 19. Ap-
ril, abgesagt. Dies gilt sowohl für
größere Veranstaltungen wie den
Jugendhauptausschuss als auch
für Lizenzausbildungen oder Se-
minare.

Zudem hat sich der Landessport-
bund am vergangenen Freitag mit
einer Empfehlung an alle hessi-
schen Sportorganisationen ge-
wandt. Darin rät er Vereinen,
Verbänden und Sportkreisen, sei-
nem Vorgehen zu folgen und alle
Veranstaltungen bis zunächst 19.
April abzusagen. „Der hessische
Sport stellt sich damit seiner ge-
sellschaftlichen Verantwortung:
Auch wir wollen dazu beitragen,

den Verlauf der Epidemie zu ver-
langsamen und Risiken zu mini-
mieren“, sagt Landessportbund-
Präsident Dr. Rolf Müller. Die am
Freitag verkündete Entscheidung
sei auf Grundlage der aktuellen
Entwicklungen und der Überzeu-
gung gefallen, dass Gesundheit
oberste Priorität genieße.
„Wir werden die Lage fortlau-
fend prüfen und gegebenenfalls
neu bewerten“, verspricht der
Präsident. Gleiches rät der Dach-
verband seinen Mitgliedsorgani-
sationen. Zentraler Ansprechpart-
ner für Fragen zum Umgang mit
dem Coronavirus seien dabei die
örtlichen Gesundheitsämter. Die
Geschäftsstellen des Landessport-
bundes Hessen sind bis auf Wei-
teres zu den Öffnungszeiten zu
erreichen. Über aktuelle Entwick-
lungen informiert der lsb h auf
www.landessportbund-hessen.de.

bürgergespräche
mit freddy heiliger

steinau (bwb). Der Steinau-
er Bürgermeisterkandidat Freddy
Heiliger hat sich nach reiflicher
Überlegung dazu entschlossen,

die Bürgergespräche in den hei-
mischen Gasthäusern weiter an-
zubieten. Sie finden am Samstag,
21. März, ab 17 Uhr im Darm-
städter Hof und ab 18.30 Uhr in
der Blauen Taube in Uerzell statt.

ausschuss tagt
schlüchtern (bwb).
Der Sozialausschuss der Stadt
Schlüchtern tagt am Freitag, 20.
März, um 17 Uhr im kleinen Saal
der Stadthalle. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem die
Kündigung des Hortvertrages mit
dem CJD Schloss Hausen.

Keine wanderung
roMsthal (bwb). Der Ski-
und Wanderclub Huttengrund
teilt mit, dass die für Sonntag,
22. März, geplante Wanderung
„Spessartspur“ aus organisatori-
schen Gründen ausfällt.

coronavirus: aoK
schließt beratungscenter
Service per Telefon, E-Mail und Fax

region (bwb). Wegen der
Ausbreitung des Corona-Virus hat
die AOK Hessen vorsorglich ihre
54 hessischen Beratungscenter ge-
schlossen. Alle weiteren Kontakt-

kanäle bleiben verfügbar. Per Te-
lefon, E-Mail, Fax und über die
Online-Geschäftsstelle können
sich Versicherte an die Gesund-
heitskasse wenden.

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Stellenausschreibung der
Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht für das Freibad Steinau-Innenstadt

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Reinigung der Umkleiden und sanitären Anlagen.

Die Beschäftigung erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen als kurzfristiger Minijob bzw.
450-€-Minijob in der Zeit von Mai bis September 2020.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Öffnungszeiten des Freibades und der Witterung und
wird vom Bademeister festgelegt. Die Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen
wird vorausgesetzt.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Personalabteilung unter der Telefonnummer
(06663) 973-32 gerne zur Verfügung.

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 17. April 2020 an den Magistrat der
Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße, Brüder-Grimm-Straße 47, 36396 Steinau an der
Straße.

Zuverlässige Reinigungskraft
für Schlüchtern auf
geringfügiger Basis gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Tel. unter (06476) 419720 oder
per E-Mail an info@suboga.de

SuBoga GmbH, Pfingstbornstr. 14 , 35794 Mengerskirchen

sie wollen vermieten
oder verkaufen?

hier sind sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

antwort auf chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Wünsche werden WirklichkeitWünsche werden Wirklichkeit

Finanzierung aus einer Hand
zu Top-Konditionen

Neubau, Kauf, Umfinanzierung,
Modernisierung

• Wüstenrot Classic Darlehen
1–5 % Tilgung, bis 5 % Sondertilgung

• Wüstenrot Flex Darlehen
(flexible Raten und Sondertilgungen)

• Ratenkredit auch ohne Sicherheiten
• Finanzierungen bis zu 100 %,

Darlehen ab 5.000,– € möglich

Manfred Heinz, Bezirksleiter
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 91 95 80 • (01 75) 2 44 12 44
manfred.heinz@wuestenrot.de

Schlüchtern-Ortsteil
1-Familien-Haus mit 2 Garagen,

1.000 m² Grundstück zu verkaufen
Telefon 06183-2155 oder

0152-29642470

BSS-OT Salmünster, ruh. zentr.:,
3 1/2-Zi.-Whg., Kü/Bad, Keller, kl.
Blk., 91 m², 1. OG, Stellpl., an max.

2 Pers., 580 € + NK + 2 MM Kt.,
Tel. 0172-8766581

Zu vermieten ab 1. Juni 2020
2 ZKB, Slü.-Elm, 67 qm, 1. OG

EBK/Blk/Kellerabt.,Stellpl.kos-
tenlos,460 € + NK+ Kt.,
Tel. 0171-3396363

Marion Wehner Immobilien
Frau Wehner, Tel. (06655) 73459
Mobil (0151) 14148175
E-Mail: info@immobilien-wehner.de

Ganz NAH dran – Gewerbliche BÜRORÄUME
im Obergeschoss zU VERMIETEN
Hochwertig und repräsentativ auf 190 m²

GEW-Fläche in 36381 Schlüchtern

bili

Weitere Infos unter:

www.immobilien-w
ehner.de

Garagenpark im Spessart
für KFZ und Lager

www.mtc-immobilien-stoos.de

Liebe Leser, suche Pkw's u. Bus-
se, auch ohne TÜV, hohe Kilome-
ter, bitte alles anbieten, Bezah-
lung vor Ort zu fairen Preisen,

Komme sofort, seriöse u. unkom-
plizierte Geschäftsabwicklung

☎ 06053-7068811 od.
0152-54658507

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme

sofort, Tel. 0152-08264256

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

Farbenhaus &
MalerFachbetriebbörner

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

• holz- und Kunststoff-fenster
• haustüren • zimmertüren
• rollladenbau • glaserarbeiten
• insektenschutzgitter
• eigene herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

GELNHAUSEN

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

CASINO

PALI

(ab 0 Jahren/97 Min. +)
Fr. 20.03. 16.30 Uhr
Sa. 21.03. 15.30 Uhr
So. 22.03. 15.30 Uhr
Di. 24.03. 1

n. +)
Do. 19.03 16.30 Uhr
Sa. 21.03. 17.45 Uhr
So. 22.03. 17.45 Uhr
Mo. 23.03. 16.30 Uhr
Mi. 25.03. 16.30 Uhr

(ab 0 Jahren/92 Min. +)
Do. 19.03.
Fr. 20.03.
Sa. 21.03.
So. 22 0 hr
M 20.30 Uhr

20.30 Uhr
20.30 Uhr

(ab 0 Jahren/116 Min. +)
Fr. 20.03. 20.15 Uhr

(ab 6 Jahren/101 Min. +)
So. 22.03. 20.15 Uhr

(ab 12 Jahren/135 Min. +)
Sa. 21.03. 20.15 Uhr
So. 22.03. 17.30 Uhr

Bis auf weiteres keine Vorstellungen!
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stellenangebote

immobilien grundstücke

vermietungen

wohnmobile

Kfz-Kaufgesuche

zweirad

ohne desinfektionsmittel
oder atemschutzmasken
Bürgermeisterkandidat Groblewski auf Facebook und Youtube

steinau (bwb). „Covid 19
verändert unser gemeinsames Le-
ben. Alle Schulen, Kneipen, Mu-
seen, zahlreiche Geschäfte und
Spielplätze sind geschlossen wor-
den. Auch wir übernehmen Ver-
antwortung und sagen mit gro-

ßem Bedauern unsere geplanten
Termine ab“, schreibt der Steinau-
er Bürgermeisterkandidat Micha-
el Groblewski in einer Pressemit-
teilung.
Und weiter: „Ein Virus schafft es
augenblicklich, unsere gemeinsa-

me Kommunikation im Keim zu
ersticken? – Nicht ganz! Wir wei-
chen aus, denn wo ein Wille ist,
ist auch ein Weg.“
Den Bürgern bietet er an, mit
ihm ins Gespräch zu kommen –
„ganz ungefährlich, ohne Desin-
fektionsmittel und Atemschutz-
masken“ und zwar am Sonntag,
22. März, von 18 bis 19 Uhr auf
Facebook und Youtube. Die di-
rekten Links finden Interessierte
auf der Homepage von Michael
Groblewski, www.steinau-gestal-
ten.de. Die Steinauer Bürger for-
dert er auf: „Fragen Sie mir Lö-
cher in den Bauch, diskutieren Sie
mit mir, erzählen Sie mir, wo es
gerade brennt. Nähe hat nichts
mit Räumlichkeit zu tun. Sie ent-
steht, wenn man eine ähnliche
Wellenlänge hat, aneinander in-
teressiert ist, vertrauensvoll mit-
einander umgeht.“
Für diejenigen, die lieber diskret
und anonym mit ihm kommuni-
zieren wollen, gibt es die Möglich-
keit über kontakt@steinau-gestal-
ten.de oder über seine Nummer
(06663) 60599606.

Kreisverwaltung bereitet
notbetrieb in allen bereichen vor
Einschränkungen in nahezu allen Bereichen, dafür Verstärkung für Gesundheitsamt

Main-Kinzig-Kreis (bwb).
die verwaltung des Main-Kin-
zig-Kreises wird ihre dienst-
zeiten an die aktuelle situati-
on anpassen und Maßnahmen
zur reduzierung der Kunden-
kontakte auf den weg bringen.

„Wir müssen vermeiden, dass
wir am Ende eine große Zahl von
infizierten Kolleginnen und Kol-
legen nach Hause schicken und
dadurch nicht mehr arbeitsfähig
sind. Oberstes Ziel ist es, neben
der Aufrechterhaltung der medizi-
nischen Versorgung die Sicherstel-
lung der staatlichen Infrastruktur
auf allen Ebenen für einen langen
Zeitraum zu sichern“, erläutert
Landrat Thorsten Stolz die Ent-
scheidung mit Blick auf die ak-
tuelle Situation.

jugendamt gefordert

Auch zahlreiche Rathäuser im
Main-Kinzig-Kreis haben zum
Schutz vor dem Coronavirus ihre
Öffnungszeiten deutlich reduziert.
Die Details zu den Einschränkun-
gen sowie alternativen Servicean-
geboten in der Kreisverwaltung
werden im Laufe des Dienstag
veröffentlicht.
AmMontag und Dienstag muss-
te die Verwaltung zunächst noch
die Folgen der Schließung der 100
Schulen sowie der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen schwerpunkt-
mäßig abwickeln und organisie-
ren. Hier war unter anderem das
Jugendamt in hohemMaße gefor-
dert. In der Kreisverwaltung sind

nahezu alle Bereiche von den not-
wendigen Einschränkungen be-
troffen. So wird die Zulassungs-
stelle ihre Dienste weitgehend
reduzieren und die Antragswe-
ge verändern.

nur noch dringende anliegen

Die Zulassungsstelle in
Schlüchtern ist bereits geschlos-
sen, in anderen Bereichen wird
nur noch mit telefonischer Ter-
minvergabe oder ganz ohne Kun-
denkontakt gearbeitet. Vor diesem
Hintergrund gilt der Hinweis an
die Bürgerinnen und Bürger, dass
nur noch dringende Anliegen an-
genommen werden. Es wird auf
den elektronischen Weg bezie-
hungsweise die telefonische Kon-
taktaufnahme verwiesen.
„Wir folgen damit dem allgemei-
nen Vorgehen, die direkten Kon-
takte auf ein Minimum zu redu-
zieren, um eine Ausbreitung des
Coronavirus zu verlangsamen“,
erklären Landrat Thorsten Stolz,
Erste Kreisbeigeordnete Susanne
Simmler und Kreisbeigeordneter
Winfried Ottmann. Frei werden-
des Personal wird in die jetzt be-
sonders belasteten Bereiche wie
das Gesundheitsamt oder das Bür-
gertelefon umgesetzt.
Der Main-Kinzig-Kreis hatte be-
reits in den vergangenen Tagen
Allgemeinverfügungen herausge-
geben, wonach öffentliche und
private Veranstaltungen weitge-
hend untersagt sind. Darüber hin-
aus empfahl der Kreis für alle wei-
teren Feste und Versammlungen,

kritisch zu prüfen, ob sie nicht ab-
gesagt oder verschoben werden
können. Der Main-Kinzig-Kreis
selbst hatte vergangene Woche
für seine Veranstaltungen ver-
fügt, sie bis auf weiteres abzu-
sagen beziehungsweise zu ver-
schieben. Das umfasste für diese
Woche beispielsweise die Kreis-
sportlerehrung sowie die Begleit-
veranstaltung zur laufenden Aus-
stellung „Was heißt schon alt?“
Die meisten politischen Gre-
mien auf Kreisebene haben oh-
nehin Sitzungspause bis Anfang
Mai. Die nächste Kreistagsitzung
ist für 15. Mai vorgesehen. Nur
eine für den 26. März angesetzte
Sitzung des Ausschusses für Wirt-
schaft, Energie, Verkehr, Umwelt
und Landwirtschaft ist abgesagt
worden. Über die kommenden
Termine wird dann voraussicht-
lich im April entschieden.

verantwortlich handeln

„Wir befinden uns in der dyna-
mischen Situation, jetzt neben der
Testung von Verdachtsfällen, der
Rückverfolgung der Fälle und der
Anordnung häuslicher Isolierung
an die Bürgerinnen und Bürger
zu appellieren, verantwortlich zu
handeln. Jeder muss mit dazu bei-
tragen für das gemeinsame Ziel,
diejenigen zu schützen, für die
Covid-19 lebensbedrohlich wird.
Am Ende geht es darum, sozia-
le Kontakte drastisch zu reduzie-
ren“, teilt der Kreisausschuss mit.
Der Main-Kinzig-Kreis bedankt
sich bei allen Kliniken im Kreis-

gebiet, in Hanau, Gelnhausen und
Schlüchtern, sich ebenfalls auf die
ständig verändernde Lage einzu-
stellen. Die Krankenhäuser seien
gut aufgestellt und passten ihre
Kapazitäten in Absprache mit
dem Öffentlichen Gesundheits-
dienst weiter an.
Derweil steigt die Zahl der be-
troffenen Personen im Main-Kin-
zig-Kreis weiter an. Am Montag
sind dem Gesundheitsamt 3 neue
Fälle von Coronavirus-Infektion
gemeldet worden. Darunter fallen
ein Mann aus Bruchköbel (Jahr-
gang 1973), ein Mann aus Ronne-
burg (Jahrgang 1980) sowie ein
Mann aus Bad Soden-Salmünster
(Jahrgang 1981), für die nun
häusliche Isolierung angeordnet
wurde.
Die Gesamtzahl der bestätigten
Fälle seit dem vergangenen Don-
nerstag ist damit auf 28 (bei Re-
daktionsschluss) gestiegen.
Die Frau eines amWochenende
positiv auf den Virus Getesteten
ist als Lehrerin an der Heinrich-
Heine-Schule in Hanau tätig. Vor-
sichtshalber wurden auch sie und
das gesamte Kollegium der Schu-
le häuslich isoliert. Für die Schü-
lerinnen und Schüler hatte das
am Montagvormittag keine gra-
vierenden Auswirkungen. Das Ar-
beitsmaterial sei ihnen bereits am
Freitag ausgehändigt worden, die
Schule selbst informiere die Schul-
gemeinde über ein vollständiges
Betretungsverbot über die eigenen
Kanäle, wie das Staatliche Schul-
amt erklärt hat.

timo jacob-da rosa sagt
wahlveranstaltungen ab
Weiterhin Sprechstunden im Bürgerbüro

steinau (bwb). zu der absa-
ge aller seiner wahlveranstal-
tungen schreibt der steinauer
bürgermeisterkandidat timo
jacob-da rosa: „ich stehe im
austausch mit dem Main-Kin-
zig-Kreis und habe mit meinem
team die entscheidung getrof-
fen, meine veranstaltungen bis
auf weiteres abzusagen. das
ist auch die empfehlung der
sPd hessen.“

Das Gesundheitswesen sei ihm
als Rettungssanitäter nicht fremd,
daher seien ihm der Ernst der
Lage und die möglichen Infek-
tionsketten durchaus bewusst:
„Jeder trägt eine Mitverantwor-
tung dafür, dass die Ausbreitung
des Virus nach Kräften verlang-
samt wird.“
Es sei ihm bewusst, dass es für
die eigene Wahlentscheidung
wichtig sei, den Kandidaten ken-
nenzulernen. Sein Team und er
hätten viele Ideen, wie er sich bis
zur Bürgermeisterwahl am 26. Ap-
ril in Steinau bei den Menschen
in dieser Situation vorstellen kön-
ne. Aber nichts ersetze das direk-
te Gespräch und so schreibt Timo
Jacob-da Rosa: „In den kommen-

den Tagen werde ich Alternativen
vorstellen, wie Ihr mich kennen-
lernen könnt. Diese finden Sie in
den kommenden Tagen auf mei-
ner Internetseite www.jacob-da-
rosa.de.
Soviel vorweg: Die Sprechstun-
den in meinem Bürgerbüro, Mon-
tag und Donnerstag, jeweils von
18 bis 19 Uhr, werden zunächst
aufrechterhalten. Ich hoffe auf Ihr
Verständnis. Bleiben Sie gesund.“
Zudem macht Bürgermeister-
kandidat Jacob-da Rosa auf die
Möglichkeit der Briefwahl auf-
merksam.

große freude
Herolz (BWB). Groß war die Freude bei der Jahreshauptversammlung des
Heimat- und Fördervereins Herolz. Gärtnermeister André Hartung, Eigen-
tümer von Garten- und Landschaftsbau André Hartung, überreichte eine
Spende in Höhe von 500 Euro. Die Spende ist für die Erweiterung des
neuen Spielplatzes in Herolz vorgesehen. Unser Bild zeigt André Hartung
(links) mit dem Vorsitzenden Simon Dzierzawa.



10 | Der Bergwinkel Wochen-Bote Donnerstag, 19. März 2020 12.Woche

sie können uns zu den bekannten Öffnungszeiten
bei allen Problemen (installationen, reparaturen,

notfällen, neukauf) anrufen und einen termin
vereinbaren.
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Cateringwww.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

„Eine schöne Geschenk-Ideefür Schlüchtern“
VERKAUFSSTELLEN SIND:
• Kreissparkasse Schlüchtern
•

Einlösbar in Wito-Partner-Firmen
Infos unter www.wito-schluechtern.de

EINKAUFEN MACHT FREUDE

GESCHENK-GUTSCHEIN
SCHLÜCHTERN

vr bank fulda egunserer heutigen ausgabe sind Prospekte folgender firmen beigelegt:

Jawoll Schlüchtern · Sedelmayr Optik+Akustik
Küchen Sommerlad · Loth & Rath Telecommunication

Bürger- und Gästezeitung BSS

beilagenhinweis Der Bergwinkel Wochen-Bote

Seniorenhilfee.V.Steinau an der Straße Ihr Menüservice auf Rädern*
• abwechslungsreiche Menüs

• frisch zubereitete Speisen
• montags bis sonntags, auch an Feiertagen

* auf Wunsch auch Selbstabholung oder Essen vor Ort möglich

Seniorenhilfe e.V. | Steinau an der Straße | Viehhof 3 |
Infos unter Telefon: (06663) 9606-0 | www.seniorenhilfe-steinau.de

schon ab19,95 €monatlich

MITEINANDER WERBEN.
DAS TAUSCHSYSTEM FÜR WERBUNG

Der

Mehr Informationen auf ipster.me und bei den Mediaberatern
des Bergwinkel Wochen-Boten unter Tel.: 06661 153 988 788

Inzwwzwischen bin ich alt genug, um mich ohne Eitelkeit selbst zu

outen: Ich dusche nicht gerne eiskalt. „Muss man auch nicht“,

werden Sie mir vielleicht beipflichten. Allerdings wäre nach

der Sauna ein kalter Wasserguß sinnvoll und gesundheits-

fördernd: Er stärkt das Herz-Kreislauf-System, regt den Stoff-

wechsel an und ist ein gutes Training für die Gefäße. Das

wusste schon Pfarrer Kneipp vor 150 Jahren.

Das Problem ist nur: Jedes noch so schlaue Wissen lässt sich

gut verdrängen. Auchmir gelingt dies oft recht gut. Mein fauler

Kompromiss besteht darin, mit lauwarmem Wasser zu

beginnen und mich mit allmählichem Abkühlen an den finalen

kurzen Kaltwwtwasserguss ranzutasten. Weichei! Natürlich kann

man sich damit abfinden und sich innerlich eine Fünf geben

oder gnädigerweise eine Vier minus. Will man jedoch eine

Eins, dann muss man etwwtwas dafür tun. Aber was? Machen Sie

sich bewusst, wofür es gut ist, was Sie bewältigen möchten. Bei

mir funktioniert das zumindest so. Gibt es einen triftigenGrund,

wächst die innere Bereitschaft und der kalte Guss kann

kommen. Also Trick siebzehn mit Selbstüberwindung? Wenn

Sie so wollen: Ja! Kaum jemand überwindet sich ohne sinn-

volle Argumente.

Wollen Sie Ihre Selbststeuerungskraft stärken, dann machen

Sie sich zur Regel, sich triftige Gründe dafür bewusst zu

machen. Ihr Lohn: ein starkes Selbst-bewusst-sein.

Trick siebzehn mit Selbstüberwindung

Das Buch zum Tipp: www.haben-sie-mal-eine-minute.de

Verhaltenstrainer

Elmar Egold

Institut Elmar Egold Bad Orb • Tel.: 06052-801880 • www.egold-konzept.de

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos auf
geben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bot
e.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen m
it an.

kkkööönnnnnneee

k t los aufgeee
„„Zu verschenken““

(06661) 153988700

Achtung: Biete preisgünstünstige
Entrümpelungen zu Festpreisen
an. Ohne versteckte Kosten! Mit
Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Helga, 65 J., kinderlose Witwe, umgäng-
lich und immer ehrlich. Ich liebe leckeres
Essen kochen und den Haushalt in Ord-
nung halten. Das Leben könnte so schön
sein, wenn da nicht die Einsamkeit wäre.
Suche einen lieben Mann, der mich
braucht. Mit m. Auto könnten wir Ausflü-
ge machen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück. Tel. 0800-7774050

Erna, 76 J., mit fraul.-vollbusiger Figur.
Bin eine saubere, ordentl. Hausfrau, die
gerne kocht, backt u. verwöhnt, leider seit
kurzem verwitwet u. sehr einsam. Mag
Handarbeiten u. kleine Ausflüge mit mei-
nem Auto. Habe nur eine kl. Wohnung u.
könnte zu Ihnen kommen, wenn Sie üb.
PV anrufen. Tel. 0176-45986085

sie sucht ihn

Frauen, 30 - 55,
vollbusig, fraulich,
suchen diskr. Affäre.
Tel. 0151-72113359

Schlüsselmäppchen rot
mit Schlüssel u. Schwimm-
badkarte verloren. Beloh-

nung! Tel. 06661/ 4148

an- und verkäufe

verloren/gefunden

zu verschenken

www.wochen-bote.de

Kontakte

„Ich glaube an lokale Werbung
auf den ersten BlIck!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
Geschäftsanzeigen
Beilagenwerbung
Grafische Gestaltung
Geschäftsdrucksachen
Bergwinkel-TV
Internet/Online

Der Bergwinkel Wochen-Bote
Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
cdaenner@Wochen-Bote.de

christina Dänner

Kurzfristige Maßnahmen in den Kliniken
gegen die verbreitung des coronavirus
Absage von planbaren Operationen sowie Besucherstopp

region (bwb). die verbrei-
tung des coronavirus hat aus-
wirkungen auf die aktuelle ge-
sundheitsversorgung im Kreis.
die Main-Kinzig-Kliniken in
gelnhausen und schlüchtern
passen sich mit umfangreichen
Maßnahmen der derzeitigen si-
tuation an.

„Als Akutkrankenhaus haben
wir umfangreiche Erfahrungen
im Umgang mit Infektionskrank-
heiten“, sagt Geschäftsführer Die-
ter Bartsch. Diese erlauben es, mit
der derzeitigen Situation bedacht
und professionell umzugehen.
„Die Lage ändert sich von
Tag zu Tag. Worauf es nun an-
kommt, ist nicht nur möglichst
schnell und angepasst zu reagie-
ren, sondern vorauszudenken“,
so Bartsch: „Wir nehmen unsere
Verantwortung äußerst erst, so-
wohl den Patienten, als auch den
Angehörigen, und ganz besonders
auch unseren Mitarbeitern gegen-
über.“ Drei Maßnahmen betreffen
aktuell die Patienten und Besu-
cher: Absage von planbaren Ope-
rationen, Besucherstopp und Ab-
sage von Veranstaltungen.

Gemäß eines aktuellen Beschlus-
ses der Bundeskanzlerin und des
Bundesgesundheitsministers sind
seit Montag bundesweit alle plan-
baren Aufnahmen, Operationen
und Eingriffe auf unbestimmte
Zeit verschoben und ausgesetzt.
Die betroffenen Patienten werden
von Seiten der Klinik hierüber in-
formiert. Patienten, die hierzu
Fragen haben, können sich gern
an ihren bisherigen Ansprechpart-
ner wenden.
Darüber hinaus sind aktuell kei-
ne Besuche in den Krankenhäu-
sern möglich. Dies gilt für alle
Abteilungen in Gelnhausen und
Schlüchtern. Individuelle Aus-
nahmen können nur in Abspra-
che mit den behandelnden Ärz-
ten und Pflegekräften getroffen
werden.
In der Kinderklinik gilt seit letz-
ter Woche die Regelung, dass pro
Kind nur eine Begleitperson mit
in den Wartebereich darf und
auch nur eine Person mit aufge-
nommen werden kann. Von Be-
suchen ist auch hier gänzlich ab-
zusehen. Stattdessen bitten die
Kliniken darum, das Telefon oder
andere Wege zu nutzen, um mit

der Familie und Freunden in Kon-
takt zu bleiben.
Und schließlich wurden gemäß
aller Expertenempfehlungen alle
Patienten- und Informationsver-
anstaltungen bis auf weiteres ab-
gesagt. Geschäftsführer Bartsch
betont: „All diese Maßnahmen
tragen entscheidend dazu bei,
die Gefährdung der Mitarbeiter,
Patienten und Besucher so gering
wie möglich zu halten. Wir rufen
alle Angehörigen dazu auf, Ihren
Teil dazu beizutragen, sich und
andere zu schützen. Die Akut-
und Notfallversorgung ist so-
wohl in Gelnhausen als auch in
Schlüchtern weiterhin gewähr-
leistet.“

sPd-versammlung
abgesagt

schlüchtern (bwb). Der
Vorstand des SPD-Ortsvereins
Schlüchtern sagt seine Jahres-
hauptversammlung, die für Don-
nerstag, 2. April, 19.30 Uhr, im
Landhotel Weining geplant war,
ab.


